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Wichtige Dienste

Impressum

Notruf

Gemeindliche und andere Einrichtungen

Polizei Notruf 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Polizeistation Oberammergau 94583 - 0

Standorte Defibrillatoren in Oberammergau
Ortszentrum Stern Apotheke, 24 Stunden
Sportzentrum, nur zur Öffnungszeit
Wellenberg, nur zur Öffnungszeit

Bauhof 08822 / 32 - 555
Wasserversorgung 08822 / 32 - 540
Störungsstelle Wasservers. 0160 / 5334354
Klärwerk 08822 / 93590 - 41
Archiv 08822 / 92266 - 61
Kindergarten Kunterbunt 08822 / 935749
Kindergarten Regenbogen 08822 / 1054
Jugendtreff 08822 / 94123
Grundschule / Mittelschule 08822 / 92266 - 0
Gemeindebücherei 08822 / 92266 - 52
Gemeindeverwaltung 08822 / 32-0
Oberammergau Museum 08822 / 94136
Passionstheater 08822 / 94588 - 0
Ammergauer Haus 08822 / 32-122
WellenBerg 08822 / 9236 - 0
Kath. Pfarramt 08822 / 92290
Evang. Pfarramt 08822 / 93030

Wertstoffhof / Umladestation 08822 / 3636
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Oberammergauer,

jetzt ist tatsächlich der Moment da, dass ich vor 
dem PC sitze, um mein letztes Grußwort für die 
Oberammergauer Nachrichten zu schreiben.

Und natürlich stellt sich mir die Frage was es noch 
zu sagen, berichten oder vielleicht klarzustellen 
gäbe. Und ich denke mir: NEIN!

Auf der anderen Seite ein klares und eindeutiges 
JA, dass ich mich hier bedanken möchte. Aber wie 
soll ich das nach zwölf Jahren zusammenfassen? 
Wer muss genannt werden und wer versteht es, 
wenn er nicht ausdrücklich erwähnt wird?

Also mache ich es kurz. Vielen Dank an Dich, liebe 
Annett. Du hast mich stets unterstützt und vor 
allem Mut und Kraft gegeben. Vielen Dank an 
unsere Kinder und Familie. Ihr musstet leider auf 
viel zu viel Zeit und gemeinsame Erlebnisse mit 
mir verzichten. Danke für Euer stets klagloses 
Verständnis.Gelbe Säcke 

gibt es im  
Kleinen Theater!

Grußwort
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Und schließlich danke ich Ihnen allen, Bürger-
schaft, Gemeinderat, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeinde, Vereine und Betriebe 
sowie Ehrenamtlichen sämtlicher Organisationen 
bis hin zur NATO-Schule und allen Freunden und 
Bekannten für Eure bzw. Ihre Unterstützung, 
Forderungen und Kritik, um am Ende unser Dorf 
mit seinen vielfältigen Ausprägungen zu erhalten 
und weiter zu entwickeln.

Wir alle erleben gerade eine sehr fordernde 
Zeit mit der Vorbereitung der Passion und der 
Unsicherheit um die Auswirkungen des Corona- 
Virus auf unser gesamtes öffentliches Leben.
Ich wünsche uns, dass der Umgang damit weiter-
hin so pragmatisch und differenziert angelegt 
wird, wie dies in den vergangenen Wochen in 
Deutschland, Bayern und unserer Region schon 
gezeigt wurde.

Zum Ende wünsche ich Ihnen und damit uns 
allen, dass wir die kommenden Herausforderun-
gen gemeinsam meistern werden. Und gerade in 
diesem Zusammenhang vor allem Gesundheit 
und viel Glück!

Ihr

Arno Nunn

Grußwort
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Das Rathaus informiert:
Polleranlagen während der Passion
Bewohnerausweise für betroffene Anwohner / 
Gewerbetreibende

Bericht: Thomas Pfefferle

Die Geschehnisse der letzten Jahre wie z. B. die Anschlä-
ge in Nizza bzw. auf den Berliner Weihnachtsmarkt oder 
aktuell der Anschlag auf den Rosenmontagsumzug im 
hessischen Volkmarsen machen es zwingend notwendig 
für die Passion 2020 ein Sicherheitskonzept zu entwi-
ckeln und auch umzusetzen.

Hierzu einige Informationen:

Aus o. g. Gründen der Sicherheit und zum Schutz 
der Allgemeinheit wird an den Veranstaltungstagen 
während der Passion das nähere Umfeld um das Passi-
onstheater für den KFZ-Verkehr gesperrt.

Das Sicherheitskonzept unterteilt das nähere Umfeld 
des Passionstheaters in zwei Bereiche

• Sicherheitszone 
 (blau markiert)

• Kontrollierter Verkehrsbereich 
 (gelb markiert)  

Zur Erhöhung der Sicherheit darf 
in die Sicherheitszone bzw. in den 
kontrollierten Verkehrsbereich, 
im Zeitraum 

• von 08.05. – 16.08.2020  
an Spieltagen von  
12.00 Uhr bis 23.30 Uhr

• von 17.08. – 04.10.2020  
an Spieltagen von  
11.00 Uhr bis 22.30 Uhr

nicht mit Kraftfahrzeugen 
(Ausnahme ÖPNV) eingefahren 
werden.

Um ein Einfahren in diese Bereiche 
zu unterbinden und den Schutz 
und die Sicherheit der Allgemein-
heit (Anwohner, Mitwirkende, 
Besucher) zu gewährleisten, sind 
an 7 Stellen Versenkpoller instal-
liert. An 4 weiteren – mit KFZ nur 
bedingt anfahrbaren Stellen – 
werden ergänzend noch schwere 
bauliche Hindernisse positioniert.

Das Ausfahren während der Sperrzeiten aus dem kontrol-
lierten Verkehrsbereich soll lt. der örtlichen Sicher-
heitsbehörden (Polizei, FFW, BRK) bevorzugt über die 
Polleranlage bei Hotel Wolf (Dorfstr. 1) erfolgen. 

Das Heben und Senken der Straßenpoller geschieht 
ausschließlich durch autorisiertes Personal der örtlichen 
Feuerwehr, die für die Bedienung der Polleranlagen und 
Schranken mit Funkgeräten ausgestattet sind und mitei-
nander kommunizieren können.

Weil Einfahrten in den Sicherheitsbereich und in den 
kontrollierten Verkehrsbereich während der Sperrzei-
ten nicht möglich sind, werden den betroffenen priva-
ten und gewerblichen Anwohnern dieser Bereiche zur 
Vermeidung von unzumutbaren Behinderungen Anlie-
ger-Parkplätze an folgenden vier Standorten außerhalb, 
aber nahe der Sperrbereiche angeboten: 

1.  Parkflächen Passionswiese
2.  Parkfläche Bahnhofstraße 9 
3.  Parkfläche Feldiglgasse nähe Bauhof
4.   Parkfläche Pater-Rosner-Straße 

Aktuelles aus der Gemeinde
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Aktuelles aus der Gemeinde

Insgesamt stehen somit ca. 118 PKW-Parkplätze für die 
betroffenen Anwohner/ Gewerbetreibenden in den o. a. 
vier Standorten zur Verfügung.

Die Nutzung obiger Parkflächen ist nur den o. g. betrof-
fenen priv. Anwohnern bzw. Gewerbetreibenden mit 
Bewohnerausweis vorbehalten.

Ziel ist es, jedem betroffenen Haushalt bzw. Gewerbe-
treibenden 1 PKW-Stellplatz auf den Anlieger-Parkplät-
zen anzubieten.

Wegen des auf ca. 118 KFZ begrenzten Angebotes an 
Parkflächen, besteht jedoch kein Rechtsanspruch auf 
Erteilung einer Genehmigung für alle KFZ aller betrof-
fenen Anlieger. Die betroffenen priv. Anwohner bzw. 
Gewerbetreibenden werden diesbzgl. im April von der 
Verwaltung angeschrieben und erhalten die entspre-
chenden Bewohnerparkausweise. Diese sind während 
der Parkzeit im Auto von außen gut lesbar zu platzieren.

Die Zufahrt zum Anlieger-Parkplatz in der Passionswie-
se/ Bahnhofstr. 9 ist an der Einfahrt von der Dorfstra-
ße/ Bahnhofstraße mit einer mechanischen, elektrisch 
betriebenen Schranke abgesperrt. Die Schranke ist 
dauerhaft während der Schließung ab 9:00 Uhr bis 23.30 

Uhr  bzw. ab 8:00 Uhr bis 22:30 Uhr mit Bedienungsper-
sonal besetzt.

Die Zufahrt in die Passionswiese wird nur nach Vorwei-
sen des Bewohnerausweises ermöglicht.

Die Gemeinde bittet aus den o. g. Sicherheitsgründen 
um Ihr Verständnis für die nicht zu vermeidenden Beein-
trächtigungen.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne unter

Tel.: 08822/32-248 zur Verfügung.

Wanderparkplätze; Sommer-Parkkarte
Bericht: Christian Ostler

Das Parken vom Tennisplatz bis zur Einmündung 
der Armen Seelen Straße in die Staatsstraße (Ettal/
Graswang) ist nur auf den ausgewiesenen Parkplätzen 
erlaubt. Die gesamte Armen Seelen Straße ist ansons-
ten Parkverbot Zone. Dies gilt auch für die Flächen 
neben der Straße. 

Folgende Parkplätze stehen zur Verfügung:

• Tennisplatz (nur entlang der Straße)

• Friedhof

• Döttenbühel

• Kletterfelsen

• Ende Armen Seelen Straße

Auf diesen Parkplätzen gelten folgende Gebühren: 

Bis 4 Stunden: 3 Euro 

Ab 4 Stunden: 5 Euro 

Nutzer des Friedhofs können kostenfrei ein Ticket für 60 
Minuten am Automaten ziehen. 

Vielparker können für diese Parkplätze eine 
Sommer-Parkkarte (ab sofort. – 30.11.) zum Preis von 
40 Euro in der Gemeindekasse erwerben. 

Anlieger Parkplatz
Feldiglgasse

Anlieger Parkplatz
Pater-Rosner-Str.

Anlieger Parkplatz
Passionswiese / Bahnhofstr. 9 

1. 2.

3.

4.
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Haushalt 2020:
Bericht: Stefan Schmid

Der Haushaltsplan des Jahres 2020 und die mittelfristi-
ge Finanzplanung wurden in den Sitzungen des Haupt- 
und Finanzausschusses am 02.12.2019 und 04.12.2019 
vorberaten und vom Gemeinderat am 12.02.2020 in 
öffentlicher Sitzung einstimmig beschlossen.

Die Hebesätze für die Grundsteuern A und B wurden 
letztmalig im Jahr 2018 von jeweils 400 % auf 450 % 
erhöht. Eine Änderung der Hebesätze für das Jahr 2020 
ist in der aktuellen Haushaltssatzung nicht vorgesehen.

Der Haushaltsplan 2020 stellt sich wie folgt dar:

2020: Planwerte 2019:
Gesamtvolumen: € 32.468.550 € 22.582.195
Davon Anteil 
Verwaltungshaushalt:

€ 23.334.780 € 18.621.535

Davon Anteil 
Vermögenshaushalt:

€   9.133.770 €   3.960.660

Aktuelles aus der Gemeinde

Entwicklung der allgemeinen Rücklage:

Entsprechend der Plandaten des Jahres 2019 ergibt sich 
zum 31.12.2019 ein Stand der allgemeinen Rücklage i. 
H. von rd. € 179.000. Für das Haushaltsjahr 2020 ist eine 
Zuführung zur allgemeinen Rücklage i. H. von rd. € 3,44 
Mio. vorgesehen.

Für die Finanzplanjahre 2021-2023 sind nach derzeitigem 
Stand wieder Entnahmen aus der allgemeinen Rücklage 
eingeplant.

Rücklagenstand jeweils zum 31.12. eines Jahres  
nach Haushaltsrecht: (bis 2018 - Rechnungsergeb-
nis, 2019 und 2020 - Planansatz)

Unser Meer in den Bergen!

WellenBerg 
Oberammergau

Sommer-Spezial-Karte

Verschenken Sie zu Ostern 
grenzenlosen Badespaß im WellenBerg

 mit der

Besuchen Sie unsere Website: 

www.wellenberg-oberammergau.de

Erwachsene  100 Euro 
Ermäßigt  55 Euro  
Familie  170 Euro

Die Karten können ab sofort an der Kasse im WellenBerg  
erworben werden. Die Spezial-Dauerkarten werden mit einem  

Lichtbild versehen (bitte beim Kauf mitbringen).

157 Tage baden und relaxen zum  
unschlagbaren Preis für

im Passionsjahr mit deutlich verlängerter 
Laufzeit vom  01.05. – 04.10.2020
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Entwicklung der Schulden:

Kreditaufnahmen für Investitionsmaßnahmen sind im 
Jahr 2020 nicht vorgesehen.

Bei der Hoheitsverwaltung beträgt der Schuldenstand 
zum 31.12.2020 insgesamt rund € 5.97 Mio., davon für 
die Abwasser- und Wasserversorgung € 4,88 Mio. Dies 
entspricht, bei einer Einwohnerzahl zum 31.12.2019 von 
5.495, einer Verschuldung pro Kopf von € 1.086. Der 
Landesdurchschnitt zum 31.12.2018 betrug bei kreisan-
gehörigen Gemeinden in vergleichbarer Größe € 651.

Aktuelles aus der Gemeinde

Eigenbetriebsähnliche Regiebetriebe:

Die jährlich notwendigen Zuschüsse an die Regiebe-
triebe WellenBerg, Ammergauer Haus und Tourismus 
werden als Budgets im Verwaltungs- bzw. Vermögens-

Der Eigenbetrieb Kultur ist seit dem Jahr 2016 schul-
denfrei. Zur Vorfinanzierung der Passionsspiele wurde 
der Höchstbetrag der Kassenkredite, zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan, mit 
€ 9 Mio. angesetzt. Der Kreditrahmen kann über die 
Ausfallversicherung der Passionsspiele sowie über die 
bereits erhaltenen, jedoch treuhänderisch zu verwal-
tenden Anzahlungen gedeckt werden. Der tatsächlich in 
Anspruch genommene Kassenkredit wird im Laufe des 
Jahres 2020 vollständig getilgt werden.

haushalt der Gemeinde nachgewiesen.

Nachfolgende Beträge wurden ausbezahlt (bis HH-Jahr 
2019) bzw. veranschlagt (ab HH-Jahr 2020):
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Aktuelles aus der Gemeinde

Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungs- und Vermögenshaushalts 2020 
– zusammengefasst nach Gruppierungen:
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Aktuelles aus der Gemeinde
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Aktuelles aus der Gemeinde
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Der komplette Haushaltsplan samt Anlagen kann auf der Internetseite der Gemeinde Oberammergau 
(www.gemeinde-oberammergau.de) unter der Rubrik Rathaus / Satzungen, Verordnungen / Steuern und Abgaben / 
Haushaltsplan 2020 heruntergeladen werden.
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Bayerisches Landesamt für Statistik
Mikrozensus 2020 im Januar gestartet
Interviewerinnen und Interviewer des Landesamts 
für Statistik in Fürth bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2020 wird in Bayern wie im gesamten 
Bundesgebiet bei einem Prozent der Bevölkerung 
wieder der Mikrozensus durchgeführt. Nach Mittei-
lung des Bayerischen Landesamts für Statistik in Fürth 
werden für diese amtliche Haushaltsbefragung im Laufe 
des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von speziell 
für diese Erhebung geschulten Interviewerinnen und 
Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage 
befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht 
nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2020 findet im Freistaat wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus statt. Der Mikro-
zensus ist eine gesetzlich angeordnete Haushalts-
befragung, für die seit 1957 jährlich ein Prozent der 
Bevölkerung zu Themen wie Familie, Lebenspartner-
schaft, Lebenssituation, Beruf und Ausbildung befragt 
werden. Der Mikrozensus 2020 enthält zusätzlich Fragen 
zum Pendlerverhalten der berufstätigen Bevölkerung. 
Neben der Länge des Arbeitsweges werden auch die 
genutzten Verkehrsmittel erhoben. Die durch den Mikro-
zensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für 
zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen 
und deshalb für alle Bürgerinnen und Bürger von großer 
Bedeutung. So bestimmen die erhobenen Daten u.a. mit 
darüber, wieviel Geld Deutschland aus den Struktur- und 
Investitionsfonds der Europäischen Union erhält.

Aufgrund steigender Anforderungen, z.B. im Bereich der 
Arbeitsmarkt- und Armutsberichterstattung, wurde der 
Mikrozensus für 2020 überarbeitet. Neben der bereits 
seit 1968 in den Mikrozensus integrierten Arbeitskräfte-
erhebung der Europäischen Union

(LFS – Labour Force Survey) sind ab 2020 auch die bisher 
separat durchgeführte europäische Gemeinschaftssta-
tistik über Einkommen und Lebensbedingungen (EU 
SILC – European Union Statistics on Income und Living 
Conditions) und ab 2021 die Befragung zu Informations- 
und Kommunikationstechnologie (IKT) Teil des neuen 
Mikrozensus. Um die Befragten trotz dieser Erweite-
rungen zu entlasten, wird die Stichprobe ab 2020 in 
Unterstichproben geteilt, auf welche die verschiedenen 
Erhebungsteile LFS, EU SILC und IKT verteilt werden.

Die Befragungen zum Mikrozensus finden ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem 
Jahr rund 60 000 Haushalte zu befragen – das sind mehr 
als 1 000 Haushalte pro Woche. Dabei bestimmt ein 
mathematisches Zufallsverfahren, wer für die Teilnahme 
am Mikrozensus ausgewählt wird.

Die Befragungen werden in vielen Fällen als persönli-
che Interviews direkt bei den Haushalten durchgeführt. 
Dafür engagieren sich in Bayern zahlreiche ehrenamt-
lich tätige Interviewerinnen und Interviewer im Auftrag 
des Bayerischen Landesamts für Statistik. Haushalte, 
die kein persönliches Interview wünschen, haben die 
Möglichkeit, ihre Angaben im telefonischen Interview, 
schriftlich per Post oder ab 2020 erstmalig auch online 
abzugeben.

Ziel des Mikrozensus ist es, für Wirtschaft, Politik, 
Wissenschaft, Medien und die Öffentlichkeit ein zuver-
lässiges Bild der Lebensverhältnisse aller Gruppen der 
Gesellschaft zu zeichnen. Um die gewonnenen Ergebnis-
se repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen 
zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten 
Haushalte an der Befragung teilnimmt. Aus diesem 
Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht. Sie gilt 
sowohl für die Erstbefragung der Haushalte als auch 
für die drei Folgebefragungen innerhalb von bis zu vier 
Jahren. Durch die Wiederholungsbefragungen können 
Veränderungen im Zeitverlauf nachvollzogen und eine 
hohe Ergebnisqualität erreicht werden.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen 
Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend gewähr-
leistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer sind 
zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen 
ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich an und 
legitimieren sich mit einem Ausweis des Landesamts.

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet 
alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2020 eine Ankün-
digung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit 
der Interviewerinnen und Interviewer zu unterstützen.

Bayerisches Landesamt für 
Statistik

Aktuelles aus der Gemeinde
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und deshalb keine Sache des Zivilgerichts, sondern des 
Verwaltungsgerichts. Bereits am 12. März 1989 bei der 
Bekanntgabe der Darsteller war es zum Eklat gekom-
men, denn zur Maria hatte der Spielleiter Christian Stückl 
die damals 36jährige, verheiratete Mutter zweier Kinder 
Elisabeth Petre bestimmt. Daraufhin gaben insgesamt 
vierzehn Darsteller ihre Rollen zurück und es folgten 
zahlreiche Postwurfsendungen in denen sich die beiden 
Seiten erklärten und kritisierten. Der Wahlkampf für das 
damals noch existierende Passionsspielkomitee wurde 
erbittert geführt. Es ging hoch her im Ort. 

Noch in der letzten Gemeinde-
ratssitzung vor der Verhandlung 
sprach sich der Gemeinderat 
mit neun zu sieben Stimmen 
gegen einen Vergleich mit den 
Frauen aus. 

Bei der mündlichen Verhand-
lung am 14. Februar 1990 
fasste der Anwalt der Gegen-
seite nochmal seine Argumente 
für ein weiteres Mitwirkungs-
verbot zusammen: Zum einen 
berief man sich auf histori-
sche Grundlagen, nämlich die 
geringe Lebenserwartung von 
Frauen im alten Jerusalem und 

v.a. auf ihre gesellschaftliche Stellung zu dieser Zeit, 
die auf das Hauswesen beschränkt und vom öffentli-
chen Leben ausgenommen war. Zum anderen war man 
besorgt wegen der anstrengenden Doppelbelastung 
durch Kindererziehung/Arbeit und Passionsspiel. All 
diese Argumente zogen vor Gericht nicht und so fiel am 
22. Februar 1990 das Urteil. Der Vorsitzende des Bayeri-
schen Verwaltungsgerichtshof sprach in seiner Urteils-
verkündung von Diskriminierung: Der Ausschluß von 
Frauen wegen ihres Alters oder Familienstandes versto-
ße sowohl gegen das Gebot der Gleichberechtigung von 
Mann und Frau, als auch gegen den verfassungsrecht-
lichen Schutz der Ehe. Die Gemeinde Oberammergau 
wurde verurteilt, den Klägerinnen das Recht einzuräu-
men, an den Passionsspielen 1990 mitzuwirken – mit 
Ausnahme der schon am 20. Mai stattfindenden ersten 
Aufführung. Die Stuttgarter Nachrichten zitieren den 
damaligen Bürgermeister Klement Fend: „ein gerechtes 
Urteil, das natürlich so schnell wie möglich in der Gemein-
de umgesetzt werden muß“. Und in einem Artikel der 
FAZ steht: „Einverstanden mit dem Urteil ist auch Spiel-
leiter Christian Stückl. Er sieht keine Schwierigkeiten, drei 
Monate vor Beginn […] die Frauen noch in das Geschehen 
auf der Bühne einzugliedern.“. 

Nachrichten aus dem Archiv
Das Frauenmitwirkungsrecht

Hier ein kurzer historischer Rückblick zur Entwicklung 
der Spielberechtigung:

Der katholische Pfarrer Schröder überlegt 1901: „Nach 
den bisherigen Erfahrungen wird beim Wachsthume der 
Gemeinde es nicht mehr möglich sein, in Zukunft alle 
Ortsangehörigen beim Spiele zu beschäftigen, außer 
in dem Falle, daß einer Theilung derselben wie bei den 
Kindern beliebt werden sollte.“ Und 
so bestimmt der Gemeinderat für 
1910 erstmals ein Mitwirkungs-
recht: „In erster Linie können nur 
diejenigen Familien und Personen 
zur Erfüllung des Gelübdes nach 
Auswahl der jeweiligen Gemein-
deverwaltung und des Passions-
komitees herangezogen werden, 
welche seit dem Jahr 1900 in der 
Gemeinde seßhaft sind und sich in 
den neun Zwischenjahren bei den 
gemeindlichen Theateraufführun-
gen verwenden ließen.“.

Im Sitzungsprotokoll des Passi-
onsspielkomitees vom 8. März 
1922 steht geschrieben: „Zur 
Beratung kam nun der erste Punkt auf der Tagesordnung: 
Altersfestsetzung bei den weiblichen Personen bzgl. Mitwir-
kung auf der Bühne. Die Grenze wird auf 35 Jahre festge-
legt werden wegen zu großem Aufwand durch Herstellung 
neuer Kostüme. Sollten ev. noch ältere Mädchen benötigt 
sein, kann diesbezgl seitens des Hrn Spielleiters später ein 
Antrag eingebracht werden.“. So geschehen 1980, als die 
damals 42jährige – allerdings ledige – Irmi Dengg Maria 
wurde. Die Darstellerin der Magdalena von 1934, Klara 
Mayr, heiratete Ende August 1934 und durfte damit bei 
den letzten sieben Spieltagen nicht mehr mitwirken.

Die Mitwirkungsbestimmungen für die Passion 1990 
wurden im April 1988 vom Gemeinderat erlassen und in 
der Postwurfsendung „Bürgerinformation 6/88“ veröf-
fentlicht: „Frauen haben das Mitwirkungsrecht aber nur 
dann, wenn sie ledig und nach dem 30.4.1955 geboren 
sind.“. Monika Lang, Hella Wolf-Lang und Annelies 
Zunterer zogen daraufhin vor den Bayerischen Verwal-
tungsgerichtshof. Der VGH verwies am 19. Oktober 1988 
die Klage von diesen drei Oberammergauerinnen bezüg-
lich des Frauenmitwirkungsrechts bei den Passionsspie-
len an das Landgericht München II. In zweiter Instanz 
entschied der VGH am 22. Juli 1989, daß die Passions-
spiele eine öffentlich-rechtliche Angelegenheit seien 

Gemeindearchiv

2 Journalisten, Heino Buchwieser, Monika Lang, RA 
Manfred Wölke, Annelies Zunterer, Christian Stückl, Hella 

Wolf-Lang, Brigitte Kemper, Maria Blaschke, Christiane 
Raab, Lisa Kreitmeir
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Naturverträglich mit  
dem Hund unterwegs 
Ziel des Naturparks ist es, den Freiraum von Einheimi-
schen und Gästen möglichst wenig zu beschneiden, 
dabei aber den Lebensraum seltener Arten als auch der 
Weidetiere zu schützen. Im Naturparkforum Oberam-
mergau haben wir daher intensiv darüber verhandelt, 
wie wir bestehende Probleme durch die vielen Hunde 
der Gäste und Einheimischen verringern können. Der 
Bauausschuss hat die erarbeiteten Lösungsvorschläge 
einstimmig unterstützt. 

Für unsere Oberam-
mergauer Landwirte 
ist besonders ärgerlich, 
dass sie häufig Hunde-
kot und besonders 
unangenehm Hunde-
kotbeutel auf ihren 
Wiesen und Weiden 
finden und dass Hundebesitzer die landwirtschaftlichen 
Nutzflächen als Spielwiese missbrauchen. Folgende 
Lösung haben wir dazu gefunden: 

1. Die Gemeinde wird im Laufe des Jahres Hundekot-
stationen auch außerhalb des Ortsbereichs aufstel-
len. Die Hundebesitzer müssen also dann den 
Hundekotbeutel nicht mehrere Kilometer auf ihrem 
Spaziergang mitnehmen.

2. Die Gemeinde hat bewusst keine Hundesatzung 
erlassen, in der ein allgemeiner Leinenzwang 
ausgesprochen wird. Wir wollen den Freiraum der 
Hunde nicht zu sehr beschneiden. Während der 
Aufwuchszeit, das ist im Ammertal der Zeitraum 
zwischen dem 1.4.-31.10., dürfen aber die Wiesen 
und Weiden nicht betreten werden. Das gilt auch für 
die Hunde!Hundebesitzer sollten also darauf achten, 
dass sie Ihren Hund immer gut in ihrer Nähe halten. 
Ein guter Platz, den Hund von der Leine zu nehmen, 
ist der östliche Ammerdamm in Oberammergau. 
Hier werden wir auch einen Hundeweg für unsere 
Gäste ausschildern. Auf der westlichen Seite wird, 
bei der neu vom Wasserwirtschaftsamt angelegten 
Buhne, die Jugendherberge eine Liege- und Lager-
wiese regelmäßig mähen, die Wiese sollte natürlich 
von Hundekot verschont bleiben.

Besonders schützenswert sind die Wiesenbrüter, die in 
den Feuchtwiesen nördlich von Oberammergau brüten. 
Die Wiesenbrüter haben eine große Fluchtdistanz – 
wenn Sie geflüchtet sind, kühlen dann schnell die Gelege 
aus und damit stirbt der Nachwuchs. Zum Schutz beson-
ders des vom Ausstreben bedrohten Braunkehlchens hat 

Ammergauer Alpen

die Naturschutzverwaltung eine artenschutzrechtliche 
Regelung erlassen. Im Zeitraum 15.4.-31.7. gilt daher am 
Wander-/Radweg entlang der Ammer in Richtung Unter-
ammergau und am Wanderweg über den Leiernhof nach 
Unterammergau ein Leinengebot, die Flächen zwischen 
den Wegen dürfen in dem Zeitraum gar nicht betreten 
werden. Diese neue Regeln werden wir im Gelände genau 
ausschildern, damit Sie wissen, wo diese Regelungen 
gelten. Wenn Sie sich über diese Neuregelung ärgern, 
sprechen Sie bitte darüber mit unseren Rangern, die im 
Gelände unterwegs sind oder rufen Sie uns einfach an 
(Tel. +49 8822 92274-62). Als kleinen Ausgleich für diese 
notwendige Beschränkung Ihres Freiraums stellen wir 
an der Ammer eine kleine Aussichtsplattform auf, damit 
sie besser den Lebensraum Feuchtwiesen überblicken 
und mit etwas Glück auch das Braunkehlchen oder den 
Wachtelkönig mit dem Fernglas entdecken können.

Infomappe des Naturparks  
Ammergauer Alpen
Die Mappe beinhaltet alles Wichtige und Wesentliche 
zur Region übersichtlich zusammengefasst! 

Ein Blick auf den Inhalt:  

Unter anderem werden die Besonderheiten des Natur-
parks und der einzelnen Orte vorgestellt. Auch Angaben 
zu Öffnungszeiten der Touristinformationen sowie ein 
A-Z mit den Angaben zu Ärzten, Notdiensten, Einkaufs-
möglichkeiten etc. dürfen nicht fehlen. Kulturliebhaber 
finden Hinweise zu Sehenswürdigkeiten und Museen, 
Familien bekommen Vorschläge und Anregungen für 
Ausflüge in der Region. Darüber hinaus ist auch der 
„Gesundheitssektor“ beleuchtet und hier im speziellen 
das alpine Bergkiefernhochmoor und dessen Anwen-
dung. Der sportlich interessierte Gast erhält Informa-
tionen zu Rad- und Wandertouren, Bergbahnen, dem 
Tourenplaner und vielem mehr.  
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Ammergauer Alpen
Die Ammergauer Alpen GmbH ist die touristische Marke-
tinggesellschaft der sechs Gemeinden im Ammertal und 
betreut die örtlichen Tourist-Informationen. 
 

Zum 01.09.2020 bilden wir wieder  

Kaufleute für Tourismus und Freizeit 
aus 

(1 Ausbildungsplatz).  

Anforderung: abgeschlossene Schulausbildung

Wir bieten Ihnen:
• Mitarbeit bei der Beratung von Urlaubern und 

Unterkunftsbuchungen in allen Mitgliedsgemeinden

• Einblicke in Backoffice- und Verwaltungsarbeiten

• Konzeption und Organisation von sowie Teilnahme an 
Veranstaltungen/Messen

• Einführung in das Projektmanagement und Marketing

• Mitarbeit in der PR- und Öffentlichkeitsarbeit

• Durchführung eigener Projekte und gezielte Förderung 
Ihrer Interessen

Das sollten Sie mitbringen:
• Engagement in der Ausbildung und Interesse am Beruf

• Schulabschluss mit guten Noten in den Fächern 
Geographie, Deutsch, Wirtschaft sowie Fremdsprachen, 
idealerweise Mittlere Reife

• Verantwortungsbewusstsein, Freundlichkeit und 
Eigeninitiative

• sehr gute Kommunikations- und Ausdrucksfähigkeit

• gute PC-Kenntnisse

• Führerschein der Klasse B von Vorteil

Wenn Sie eine vielseitige, herausfordernde Ausbildung 
suchen und gerne mit Menschen zusammenarbeiten 
möchten, würden wir Sie gerne kennenlernen.  
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung  
inklusive tabellarischem Lebenslauf, den letzten beiden 
Schulzeugnissen sowie gegebenenfalls Nachweisen von 
Praktika, Sprachkursen etc.  

Ihre Ansprechpartnerin für Bewerbungen und  
Fragen ist: 
Ammergauer Alpen GmbH
Frau Inge Schröder 
Eugen-Papst-Str. 9a , 82487 Oberammergau 
Tel. 08822 / 922 74-41 
E-Mail: bewerbungen@ammergauer-alpen.de

Das Ganze wird regelmäßig kostenlos aktualisiert, so 
dass immer die aktuellsten Informationen vorliegen (63 
Seiten im DIN A4-Ordner).  

Für die Infomappe fällt ein Unkostenbeitrag von 24,95 
Euro an, d.h. im Preis ist der komplette Inhalt und der 
DIN A4-Ordner im Ammergauer Alpen Design inklu-
diert. Bestellungen können bei den Tourist-Informatio-
nen der Ammergauer Alpen oder direkt bei der info@
ammergauer-alpen.de abgegeben werden.  

Die aktuellen Versionen und alle Informationen rund 
um die Infomappe des Naturparks Ammergauer Alpen 
finden Sie im Extranet  auf der Website der Ammergauer 
Alpen GmbH.  
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Gemeindebücherei

Unsere aktuellen Bestseller

Isabelle Autissier Klara vergessen
Caren Benedikt Das Grand Hotel –  

 Die nach den Sternen greifen 
Andrea Camilleri Das Bild der Pyramide
Benjamin Cors Sturmwand
John von Düffel Der brennende See 
Nicola Förg Flüsternde Wälder
John Grisham Die Wächter
Monika Helfer Die Bagage
Michelle Marly Die Diva Maria Callas 
Julia Mehler Kalte Milch
Pascal Mercier Das Gewicht der  

 Worte 
Håkon Nesser Der Choreograph
Delia Owens Der Gesang der Fluss– 

 krebse
Kate Penrose Dunkel leuchten die Klippen –  

 Ein Krimi auf den Scilly Inseln 
Maxim Wahl Das Savoy – Schicksal einer Familie
Michael Wallner Shalom Berlin 

Sachbücher
Ulrich Hoffmann Pause Wie wir uns die Herrschaft  

 über unsere Zeit und unser Leben  
 zurückholen

Andreas Lesti Das ist doch der Gipfel Geschichten  
 von den Bergen der Welt  

Andrea Sokol Kann ich selbst – mach ich selbst
Helden der Kindheit – Das Häkelbuch

Vorfreude auf Frühling  
und Ostern
Ostern kreativ
Handlettering Ostern
Ostern genießen:  
Brunch – Festessen – Kaffeezeit
Ostern – Tradition, Dekoration und 
Kulinarik Dekoideen für den Frühling

Neues aus der Kinderecke

Bilderbücher für die Allerkleinsten
Nur noch kurz die Ohren kraulen 
Zitronenkind
Der kleine Seehund und das Meer
Doktor Maus
 
Neue Tonies
Wickie – Tanz mit dem Wolf
Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer – Von 
Lummerland nach China  
Pettersson und Findus – Findus zieht um
Tilda Apfelkern – Das geheime Kuchenrezept und 
weitere Geschichten  
Benjamin Blümchen – Die Märchennacht im Zoo

Ostern
Der kleine Esel und die Oster-
geschichte 
Die Ostergeschichte
Das Osterküken
Wer legt das schönste Ei?
Ostern kreativ – 
 für Kinder

Das besondere Buch

Meine Freundin Erde

Sie kümmert sich um große 
und kleine Tiere. Sie lässt 
den Sommerregen fallen, 
Herbstblätter und Schnee-
flocken. Im Winter schützt 
sie die winzigen Samen-
körner, die auf den Frühling 
warten.

Unsere Erde behütet alle 
Lebewesen und gibt den Rhythmus 
des Lebens vor. Patricia MacLachlans poetischer Text 
ist eine Liebeserklärung an unseren Planeten und eine 
Erinnerung daran, gut auf ihn zu achten. Francesca 
Sanna schuf eine faszinierende Bildwelt, üppig und von 
konzentrierter Schönheit. Die liebevoll komponierten 
Lasercut-Seiten machen aus diesem Buch ein besonde-
res Kunstwerk.

https://www.gemeinde-oberammergau.de/de/
gemeindliche-einrichtungen/buecherei

Unsere Öffnungszeiten
Montag 17.00 Uhr  bis 20.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 Uhr  bis 18.00 Uhr 
Freitag 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Gemeindebücherei

Was ist los im 

SeniorenWohnen Oberammergau? 

Bericht: Birgit Krebs

Fröhlicher Besuch im SeniorenWohnen 
Oberammergau 

In der Faschingswoche bekamen unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner des Pflegebereichs im Senioren-
Wohnen Besuch von 14 fröhlichen kleinen Narren aus 
dem Waldkindergarten mit ihren Erzieherinnen. Diese 
kamen nicht mit leeren Händen: Ihre Mitbringsel waren 
Handcremes und Lippenpflegestifte, die sie den Herren 
und Damen persönlich überreichten. Natürlich wurden 
auch Faschingslieder und -tänze vorgeführt. Eindeu-
tiger Favorit im Publikum war das Lied „Wer hat die 
Kokosnuss geklaut?“. Die Freude bei dieser Begegnung 
zwischen Alt und Jung war bei unseren Bewohnerinnen 
und Bewohnern natürlich groß. Besuche wie dieser sind 
ein wichtiger Bestandteil unserer Betreuungsarbeit. 
Das SeniorenWohnen begreift sich als Teil der Gemein-
de Oberammergau und somit ist es für uns ein großes 
Anliegen, mit den Kindergärten, Schulen, Kirchen und 
Vereinen vor Ort ein gutes Miteinander zu pflegen und 
somit ein Stück Gemeindeleben in unsere Einrichtung 
zu tragen, vor allem zu denjenigen, die nicht oder nur 
noch sehr selten selbst dazu in der Lage sind. Ein weite-
res Beispiel für solch eine gute Zusammenarbeit ist die 
Veranstaltung 

„Fröhliches Miteinander“ der 
Evangelischen Kirche. Der 
evangelische Seniorennach-
mittag war aufgrund von Sanie-
rungsarbeiten in der Kreuzkirche 
bereits im Februar bei uns zu 
Gast. 

Auch am 18. März wird Pfarrer 
Sachi mit seinem Team und den 
Besucherinnen und Besuchern 
ab 15.00 Uhr bei uns sein.  

Küchenrückwände Spiegel 
Kunstverglasung Duschen 
Reparaturen Siliconfugen 

lnh. Andreas Fischer 

Ettaler Straße 58 
82487 Oberammergau 

e-mail: info@glaserei-andreasfischer.de
telefon: 0183 / 814 88 08

www.glaserei-andreasfischer.de
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Kofel-Kamera-Club
Programm  
April - Mai 2020

Donnerstag, 02.04.20: Themenabend* 
*  Die Vorbereitungen zur Passion laufen. Deshalb nur   
 kurzfristige Planung möglich. Genauere Infos über die  
 Themenabende erfolgen 1-2 Tage vorher unter  
 www.kofel-kamera-club.de auf der Startseite

Donnerstag, 09.04.20: 
3 Opern im Passionstheater: Ausschnitte aus den 
Opern-Aufführungen Zauberflöte, Aida und Nabucco. 
(Ersatztermin, der erste Termin musste leider ausfallen.) 
Ein Film von Bernd Nafe

Achtung – Wechsel der Kofel-Kamera-Club-Abende 
auf Montag

Montag, 20.04.20: Themenabend*

Montag, 27.04.20:  
Lost Places – Natur – Architektur 
Ein Beitrag mit Fotos von Donatus Elflein

Montag, 04.05.20:  
Wien 
Ein Bilder-Beitrag von Marcus Hartmann  
und Helmut Schmitz

Montag, 11.05.20: Themenabend*

Montag, 18.05.20: Themenabend*

Montag, 25.05.20: Themenabend*

Alle Veranstaltungen beginnen, wenn nicht anders 
angegeben, um 20 Uhr im Kofel-Kamera-Club im kleinen 
Gemeindesaal unter der evangelischen Kirche, Theater-
straße 10, Oberammergau. 

Gäste sind gerne willkommen!  
Mehr Infos unter www.kofel-kamera-club.de. 

Vereine

Familienzentrum  
Harlekin Ammertal 
e.V. 
Friseursalon  
Kretschmar spendet  
erneut fürs Familienzentrum  
Harlekin Ammertal e.V. 
Der Friseursalon Kretschmar, welcher in dritter Genera-
tion in Oberammergau ansässig ist, spendete dem 
Harlekin Verein 350 Euro. 

Wir möchten nicht versäumen, uns im Namen der 
Großen und Kleinen nochmals zu bedanken. 

Der Verein wird das Geld in einen neuen Bauwagen für 
die Waldzwerge Gruppe investieren.  

Ganz unter dem Leitfaden „Gemeinsam macht es mehr 
Spaß“ bietet das Familienzentrum Harlekin Ammertal 
e.V derzeit zehn wöchentliche Kurse und immer wieder 
wechselnde Veranstaltungen an. 

Informationen über die Anmeldung, weitere Veranstal-
tungen, Kurse, unsere Kursleiter oder das offene Cafe 
können Sie unserer Internetseite www.harlekin-ev.de 
entnehmen. 

Volkshochschule 
Garmisch-Partenkirchen e.V.
Zweigstelle Oberammergau 
Einführung in das vhs-Lernportal 
mit Sylvia Hundt

Mit dem vhs-Lernportal kann jeder individuell und 
selbstgesteuert Deutsch lernen und seine Kenntnisse 
verbessern – ob begleitend zu einem Deutschkurs oder 
einfach so. Und das Beste daran: die Nutzung ist völlig 
kostenfrei! Alles, was man dazu braucht ist ein Internet-

zugang, eine E-Mail-Adresse und einen Computer oder 
ein Smartphone. Die Referentin stellt das Lernportal mit 
all seinen Möglichkeiten vor und steht für Fragen gerne 
zur Verfügung. Alle Interessenten sind dazu herzlich 
eingeladen.

Wann? Dienstag, 24.03.20, 18:00 bis 19:30 Uhr 
Wo?     Gemeinschaftshaus, Ettaler Str. 57e

Ihre ehrenamtliche Ansprechpartnerin vor Ort für 
Anregungen rund ums vhs-Angebot in Oberammergau:

Frau Michele Vergiehn, Tel. 08153 9844851 
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Vereine

Freiwillige Feuerwehr 
Oberammergau
Bericht: Dominik Bartl

Robert Eder tritt nach 18 Jahren ab
Das vergangene Jahr 2019 – es war ein ereignisreiches 
Jahr für die Freiwillige Feuerwehr Oberammergau. Im 
Mittelpunkt stand natürlich das Fest zum 150-jährigen 
Jubiläum, das von der Wehr mit einem Festwochenen-
de groß gefeiert wurde und bei dem die Mitglieder alle 
Hände voll zu tun. Auf diese ereignisreichen Tage blickte 
die FFW jetzt bei der Jahreshauptversammlung im Hotel 
Alte Post noch einmal zurück. Schon im Vorfeld hatte der 
bisherige Vorsitzende Robert Eder bekannt gegeben, 
dass er sich für dieses Amt nach 18 Jahren nicht mehr zur 
Verfügung stelle.

Pünktlich um 19.30 Uhr startete die Versammlung. 
Den Anwesenden war bewusst, dass es kein kurzer 
Abend werden würde. Letztendlich dauerte er dreiein-
halb (!) Stunden. Kassenwart Martin Leuprecht verlas 
zuerst seinen Kassenbericht, der anschließend durch 
die Kassenprüfer freigegeben wurde. Jugendwart 
Andreas Eitzenberger konnte für die Jugendfeuerwehr 
19 Übungen abhalten, darunter einige wichtige Heraus-
forderungen im Feuerwehrwesen, die den derzeit 19 
Jugendlichen vermittelt wurden. Nicht fehlen durfte der 
24-Stunden-Feuerwehrtag. Hier konnte der begeisterte 
Nachwuchs den Feuerwehr-Alltag einmal live erleben.

Erster Kommandant Peter Gaus ging dann auf das 
„Rekordjahr 2019“ ein. 171 Einsätze mussten die Ehren-
amtlichen bewältigen – vom brennenden Mülleimer 
bis hin zum Großbrand und Unfällen. Die Schneeka-
tastrophe stand ganz oben auf seiner Liste. Mit unzäh-
ligen Bildern präsentierte der Feuerwehrchef auf der 
Leinwand einen Auszug aus den Einsätzen des vergan-

genen Jahres. Stark angestiegen sind nach Aussage von 
Gaus die technischen Hilfeleistungseinsätze. Feierlich 
konnte dann Kreis brandrat Johann Eitzenberger vier 
langjährige Floriansjünger für den aktiven Dienst ehren. 
Er überbrachte die Urkunden und Orden des Innen-
ministeriums. Andreas Gerold wurde durch Gaus zum 
Löschmeister befördert. Der Erste Kommandant ging 
anschließend auf die Personalnot beo der Passionsfeu-
erwehr ein. Hier zählt er im Ernstfall auf die Ehren amtli-
chen der Wehr. Wie der Zweite Bürgermeister Eugen 
Huber darlegte, habe man derzeit 70 bis 75 Kräfte für 
die Passionsfeuerwehr. Dies sei gerade so die minimale 
Personalstärke.

Im Mittelpunkt des Berichts vom Vereinsvorsitzenden 
Robert Eder stand das 150-jährige Jubiläum. Er berich-
tete über die lange, sehr intensive Vorbereitungszeit, 
um ein Fest solcher Größe stemmen zu können. Die 
Meisterleistung schaffte Eder mit seiner Mannschaft. 
Zusammen mit Martin Leuprecht als Kassenwart an 
seiner Seite sowie dem Festausschuss und den unzähli-
gen Helfern wickelte man das Fest mit Bravour ab.

Nach 18 Jahren als Vorstand „ist nun Schluss“, Eder stell-
te sich nicht mehr zur Wahl: „Mit großer Freude blicke 
ich auf diese Zeit zurück.“ Er würdigte das lange Vertrau-
en und die stets gute Zusammenarbeit. Zum Abschied 
überreichte Gaus dem scheidenden Vorstand einen 
Gutschein vom Verein. Dieser gilt für einen Wellnessauf-
enthalt in Südtirol zusammen mit seiner Frau. 

Gewählt & geehrt

1. Vorsitzender: Josef Reiser  
Kassenwart: Martin Leuprecht  
Schriftführer: Thomas Hauptmann 
Beisitzer: Dionys Arnold jr., Stefan Pongratz  
Kassenprüfer: Thomas Neu, Martin Kempfle

40 Jahre aktive Dienstzeit: Martin Leuprecht;  
25 Jahre: Benjamin Aurhammer, Korbinian Stückl, 
Stefan Pongratz

Führungswechsel – die neue Vorstandschaft mit Martin Leuprecht (l.), 
Stefan Pongratz (2.v.l.), Josef Reiser (3.v.l.), Dionys Arnold jun. (2.v.r.) 
und Thomas Hauptmann (r.); 3.v.r. der bisherige Vorsitzende Robert 

Eder. FOTO: BARTL

Unterstützt eure Feuerwehr 

!! Letzte Möglichkeit auf eine Festschrift 
!!  

Buchhandlung Schwarz und Haser sowie bei 

Elektro Gaus und Holzschnitzerei Eder 
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Vereine

SkiClub  
Oberammergau 

Aufgrund des sehr milden Winters, war es schwierig ein 
regelmäßiges Schnee-Training anzubieten. Trotzdem 
versuchten wir zweimal die Woche Training am Kolben 
zu machen. Die Zusammenarbeit zwischen der Kolben 
GmbH und dem Skiclub funktionierte hervorragend 
und somit war mit diesen schwierigen Bedingungen ein 
super Training möglich. Hierfür möchten wir uns bedan-
ken und hoffen auf gute weitere Zusammenarbeit.

Es war auch möglich, ein Abendtraining Mittwochs 
bei den Wankliften durchzuführen. Hierfür danken wir 
Tobias Papistock und Martin Kempfle für die Bereitstel-
lung der Piste.

Doch leider machte uns der 
Winter einen strich durch die 
Rechnung bei der Ausrich-
tung zweier Rennen. Trotz aller 
Bemühungen diese Rennen bei 
uns abzuhalten, mussten wir 
in die Leutasch ausweichen. 
Dort gingen am Samstag beim 
7. Ziener-Kinderrennen 160 
Teilnehmer und am Sonntag 
beim Ziener-Cup 170 Skifahrer 
an den Start. Dabei erreichten 
unsere Läufer super Platzierun-
gen. 

Zuletzt konnten wir unsere Clubmeisterschaft am 
Steckenberg in Unterammergau durchführen. Am 
Freitag Abend gingen nach gemeinsamen Aufbau, 50 
Teilnehmer an den Start. Gleich im Anschluss nach zwei 
Durchgängen, machten wir die Siegerehrung in der 
Steckenbergalm. Clubmeister bei den Damen wurde 
Jenny Vogt und bei den Herren mit Laufbestzeit Bruno 
Vogt. 

Erfolgreiche Wintersaison 2019/2020 der Ski-Langläufer 
des SkiClub Oberammergau (TSV Oberammergau Abt. 
Ski)

Erfolgreiche Wintersaison 2019/2020 der  
Ski-Langläufer des SkiClub Oberammergau  
(TSV Oberammergau Abt. Ski)

Im Ammertal war der Schnee im Winter 2019/2020 
nahezu nicht vorhanden. So wurden viele Trainings in 
Seefeld bzw. Leutasch absolviert, was leider auch zeitin-
tensive war. Zum Glück konnten wir ab Mitte Januar 
auf der vom König-Ludwig-Lauf Verein zur Verfügung 

TSV
1861

gestellten Kunstschnee-Loipe am Sportplatz trainie-
ren. Ein herzliches Dankeschön hierfür auch den beiden 
Spurgerätfahrern Seppi Pongratz und Thomas Marka, 
die immer ein offenes Ohr für uns Langläufer haben. 

Auf der Kunstschneeloipe konnte wir auch an zwei 
Tagen Wettkämpfe für die Nachwuchssportler durch-
führen. Am 1. Februar führten wir einen Madshus-Cup 
mit Technikelmenten für die Einsteiger und die jüngeren 
Kinder durch. Anschließend gab es ein Sprintrennen für 
die größeren, was Spannung und Spaß bei den einzelnen 
„Heats“ garantierte. Über 100 begeisterte Nachwuchs-
skisportler nahmen daran teil. 

Am 22. Februar konnten wir noch auf dem „Kunst-
schneeband“ ein weiteres Rennen für die Kleineren bis 
zur U11 durchführen. An diesem Rennen nahmen über 
50 Kinder teil. 

Knapp 20 Kinder sind bei uns mit Freude regelmäßig 
im Training und sind auch an den Wettkämpfen in der 
näheren Umgebung dabei. So stellen wir im Skigau 
Werdenfels quantitativ aber auch qualitativ die zweite 
Kraft hinter dem SC Partenkirchen. Im Kreissparkas-
senCup des Skigau Werdenfels konnten wir einige top 
Platzierung erreichen:

Lasse Brunner, Emilia Gerum, Theresa Weingand und 
Ronja Glass waren in ihren jeweiligen Klassen Sieger. Eva 
Heiland, Magdalena Heiland und Tomm Orgis wurden 
jeweils Zweite. Lina Brunner (im jüngeren Jahrgang), 
Sebastian Mensching und Josefine Weingand wurden 
jeweils Dritte. Emanuel Glettenberg wurde Vierter. In 
der Klasse U9m kommen drei der ersten vier vom TSV 
Oberammergau. 

Der höherwertige Sport Conrad Cup mit über 200 
Startern wird gemeinsam mit den Skiverband Oberland, 
Skiverband München und dem Skigau Werdenfels, also 
halb Oberbayern, ausgetragen. Auch dort konnten wir 
gute Platzierung erkämpfen:
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Ronja Glass konnte einen sehr guten 3. Platz erkämpfen!

Eva Heiland wurde 4. und Lina Brunner wurde 6. in der 
Klasse U8w.

In der U9m wurde Lasse Brunner 5., Sebastian Mensch-
ing 6. und Emanuel Glettenberg 9., von 21 Startern in 
dieser Klasse. 

Emilia Gerum wurde 5. in der Klasse U11w. Magdalena 
Heiland wurde 6. in der Klasse U12w. (bei 21 in dieser 
Klasse). Tomm Orgis konnte den 5. Platz feiern (ebenfalls 
bei 21 Startern). Josefine Weingand wurde 5. 

Aufgrund der guten Ergebnisse war es nicht verwun-
derlich, dass gleich vier unserer Sportler (Tomm Orgis, 
Magdalena Heiland, Ronja Glass und Josefine Weingand)  
in den Kader für die Bayerische Meisterschaft vom 
Skigau Werdenfels berufen wurden. Über 400 Langläu-
fer aus ganz Bayern nahmen an den Wettkämpfen in 
Sankt Ulrich am Pillersee teil und nicht nur die Menge 
von Sportlern, sondern auch die unzähligen Zuschau-
er sorgten für eine unvergessliche Meisterschaft und 
zeigen, dass der Langlaufsport populär ist wie noch nie. 

Auch sportlich lief es gut: Ronja Glass wurde sehr gute 
Zehnte in der Klasse U12w. Tomm Orgis lief sein bestes 
Rennen in dieser Saision und konnte viele Konkurrenten 
aus dem Oberland hinter sich lassen und beendete als 
21. seinen Wettkampf. Josefine Weingand konnte den 
guten 19. Platz belegen. Leider erkrankte Magdalena 
Heiland und ging leicht angeschlagen in den Wettkampf, 
welchen sie aber noch als 22. von knapp 40 Startern in 
der Klasse beendete. 

Wir bedanken uns bei allen Trainern die zu den tollen 
Erfolgen beigetragen haben: Bastian Straka, Pirmin 
Bißle, Johanna Ficht, Helmut Fischer, Andi Fischer und 
Sepp Weingand!

Da Skifahrer im Sommer gemacht werden, beginnt das 
vielfältige Sommertraining nach einer kurzen Pause, 
Anfang Mai wieder.

Weitere Infos zum Langlauftraining bei Sepp Weingand, 
0171 5526783, ski@tsv-oberammergau.de. 

Eissportclub (ESC) 
1997 Oberammergau e.V.
Bericht: Arndt Detter – 2. Vorstand

Die diesjährige Clubmeisterschaft musste aufgrund der 
Wetterbedingungen erstmals in der Nachbargemein-
de Bad Bayersoien abgehalten werden. Aufgrund ihrer 
Kunsteisanlage haben unsere Nachbarn nicht das leidi-
ge Problem mit dem Eismachen. Am 24.01.2020 traten 
insgesamt 4 Mannschaften zur Clubmeisterschaft 2020 
an. Sieger wurde die Moarschaft um Franz Klieber, Kurt 
Gallist, Adi Ötschmann und Georg Spindler. Mit dem 2. 
Platz mussten sich Sebald Förg, Albert Fischer, Wiggerl 
Doll und der Moar zufriedengeben. Den dritten Platz 
erkämpften sich Nicole Götz, Karl-Heinz Götz, Natalie 
Klieber und Adi Klieber. Schlusslicht wurden Hias Doll, 
Manfred Doll, Michael Voss und nochmals mit dem Moar. 

Aufgrund des milden Winters und mangelnden Schnee-
falles war ein Eismachen in der Eissportanlage am 
Malensteinweg völlig unmöglich. Der ESC konnte kein 
Turnier durchführen und um wenigstens die Clubmeis-
terschaft durchzuführen, musste zum Nachbarn im 
Ammertal ausgewichen werden. Leider konnte somit 
auch Gästen, Kindern und Schülern keine Eisfläche 
zum Schlittschuhlaufen zur Verfügung gestellt werden. 
Sollten milde Winter weiterhin ein Eismachen unmöglich 
machen, wäre das für die Eisstockschützen, Schlittschuh-
läufer und letztlich auch für den Verein ein Desaster, für 
letztgenannten vor allem auch finanziell.

Was des einen Freud ist des anderen Leid – dieser Spruch 
könnte hier nicht treffender sein!

Franz Klieber, Kurt Gallist, Adi Ötschmann, Georg Spindler  
und 1. Vorstand Karl-Heinz Götz
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Vereine

Snowgau  
Freestyle-Team
Bericht: Tobias Papistock

Bayrische Meisterschaft 
Ski Slopestyle 2020   
– Snowpark Oberammergau
Im Rahmen der Junior Freestyle Tour von SNBGER 
fand am 22. Februar in Oberammergau die Bayeri-
sche Meisterschaft im Slopestyle statt. Trotz der sehr 
überschaubaren Schneemengen bauten die Organisa-
toren von Snowgau e.V. am Wanklift einen abwechs-
lungsreichen Park mit 11 verschiedenen Obstacles auf. 
In diesem Winter ist das nur mit viel Enthusiasmus und 
Begeisterung möglich. Respekt und vielen Dank dafür an 
das Team um Puti, Stefan und Tobi.

Bei feinstem Wetter und frühlingshaften Temperaturen 
nahmen die ca. 60 Rider die drei Contestruns in Angriff. 
Die zahlenmäßig stärksten Altersklassen waren dieses 
Mal die U12er die fast die Hälfte des Teilnehmerfel-
des ausmachten. Als regionale Zentren im Snowboard 
Freestyle kann man hier die Stadt München, das Allgäu 
mit mehreren Snowparks und Skatemöglichkeiten sowie 
Berchtesgaden mit den Möglichkeiten und Trainings-
stätten des Bundesstützpunktes von SNBGER nennen. 
Am Veranstaltungsort Oberammergau entstand in 
den letzten Jahren eine sehr dynamische Gruppe, von 
der in Zukunft noch einiges zu hören sein wird. Das 
Entscheidende für eine zukunftsfähige und zielgerichte-
te Entwicklung von Snowboard Nachwuchssportlern ist 
der Erhalt bzw. Entwicklung von Trainingsmöglichkeiten 
und lokalen Trainingsgruppen für Kinder. 
Die neuen Bayerischen Meister U12 sind Janina Walz 
(Direttissima Oberstdorf) und Emil Fey (TSV 1860 
München). Bei den Jugendlichen U15 weiblich hatten 

Heli Bockhorni (SC Garmisch) und Mika Schweizer (SC 
Sonthofen) die besten Runs und konnten sich am Ende 
die Krone aufsetzen lassen.
In der offenen Klasse gewann Marie Hahnl (DAV S. 
München) und Niclas Bothe (Snowboardclub GaPa).
Gratulation an die neuen Bayerischen Meister SBS 2020!

Podium U12 weiblich

1. Walz Janina (Direttissima Oberstdorf)
2. Schindler Jule (Trendsport Oberstaufen)
3. Helene Hipp

Podium U12 männlich

1. Frey Emil (TSV 1860 München)
2. Kamissek Luka (TSV 1860 München)
3. Peter Jakob (SC Sonthofen)

Podium U15 weiblich

1. Bockhorni Heli (SC Garmisch)
2. Plur de la Rosa Manola (TSV 1860 München)
3. Stroh Karolina (Snowgau)

Podium U15 männlich

1. Schweizer Mika (SC Sonthofen)
2. Fux Marc (Snowgau)
3. Ganserer Matto (WSV Bischofswiesen)

Podium Open weiblich

1. Hahnl Marie ( DAV S. München)
2. Peetz Emma
3. Hahnl Laura (DAV S. München)

Podium Open männlich

1. Niclas Bothe (Snowboardclup GaPa)
2. Hensold Nanno (Snowgau)
3. Lotz Peter (WSV Bischofswiesen)
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Oberammergauer  
Kulturverein e.V.
Bericht: Arndt Detter – 1. Vorsitzender

Symphonisches Konzert mit dem  
Homestead Orchester
Wieder einmal lädt der Oberammergauer Kulturverein 
e.V. unter seinem 1. Vorsitzenden zu einem grandiosen 
Konzert

am Dienstag, 24.03.2020 um 19.30 Uhr  
(Einlass ab 19.00 Uhr) 

in den Kursaal von Bad Kohlgrub ein. Schon des Öfteren 
konnte der Vereinschef aufgrund seiner Kontakte zur 
Wiener Agentur CONCEPTIO große Orchester und 
Chöre ins Ammertal holen. So traten u.a. bisher das 
Montgomery High School Symphonic Orchester, der 
Fort Lewis College Concert Choir, das Leipziger Jugend-
sinfonieorchester (eines der weltbesten) als eines der 
Highlights und darüber hinaus auch das Jugendstreich-
orchester der Musikschule GAP auf, um nur einige zu 
nennen. Das  Frühjahrskonzert der Musikschulzweig-
stellen vom Ammertal im vergangenen Jahr dürfte noch 
allen Besuchern in bester Erinnerung sein und wer das 
Gemeinschaftskonzert aller Ammertaler und Oberau-
er Blaskapellen in Ettal als Auftaktkonzert zur Landes-
ausstellung erlebt hat, wird sicher noch heute davon 
schwärmen. Am 24.03.2020 kommt nun wieder ein 
Gastorchester aus Amerika. 
Das Homestead Symphony String Orchestra ist Teil der 
Orchester-Assoziation der Gemeinde Mequon, in der 
Nähe von Milwaukee aus dem Bundesstaat Wisconsin. 
Eine Auswahl der Homestead Orchester, vor allem des 
Symphony String Orchestra und das Chamber Orches-
tra bestreiten regelmäßig Tourneen in den U.S.A. wie 
auch in Europa. Die Musiker begeisterten nicht nur in der 
Carnegie Hall in New York, sondern auch auf ihren inter-
nationalen Auftritten in Wien und Prag, Florenz, Mailand 
und Venedig, wie aber auch in Helsinki, St. Petersburg, 
Sevilla und Madrid ihre Zuhörer. Eine Selektion der 
Homestead Streicher führt sie dieses Jahr mit einem 

110-köpfigen Tross für 3 Tage nach Bayern und ist in zwei 
Hotels im Passionsort untergebracht! Die Musiker gastie-
ren bei uns im Ammertal und freuen sich auf musikali-
sche Begegnungen mit dem bayerischen Publikum. Alle 
Musikinteressierten dürfen sich wieder auf einen tollen 
Klangkörper freuen. Auf dem Programm stehen u.a. 
Werke von G.F. Händel, L. Bernstein (West Side Story 
Medley), B. Britten, J. Williams, R. Kerr, R. Wagner und R. 
Strauß, sowie Ausschnitte aus der Filmmusik „The Civil 
War“ und „Schindlers Liste“. Die musikalische Leitung 
hat John Emanuelson, der seit 18 Jahren das Orchester 
dirigiert. Der Kulturverein wünscht schon heute allen 
Besuchern einen unterhaltsamen, musikalischen Abend! 

Der Eintritt ist 
frei, Spenden zur 
Tilgung der Unkos-
ten werden aber 
gerne angenom-
men! Beginn 
im Kursaal Bad 
Kohlgrub ist um 
19.30 Uhr (Einlass 
ab 19.00 Uhr)!

Handwerklicher Ostermarkt
Im Passionsjahr werden sämtliche Räumlichkeiten in 
Oberammergau für die Proben benötigt, so dass auch 
der Handwerkliche Ostermarkt dort nicht stattfinden 
kann. Die Absage bedauerten die Aussteller sehr und 
so musste sich der neue Organisator Arndt Detter um 
eine andere Wirkungsstätte umsehen. Nach mehreren 
Recherchen und Besichtigungen wurde der Vereinschef 
nunmehr in der Wandelhalle im Haus des Gastes in Bad 
Kohlgrub fündig. Die Wandelhalle ist wie geschaffen für 
diesen traditionellen Ostermarkt, der nun 

am 04./05. April  von 10 – 18 Uhr

stattfindet. Die Gemeinde und die AA haben ihre volle 
Unterstützung zugesagt, bereits in kurzer Zeit haben 
sich so viele Aussteller angemeldet, dass die Wandelhalle 
bis auf den letzten Platz besetzt 
werden kann. Die Besucher 
finden auf diesem Ostermarkt 
filigrane Handwerkskunst und 
ein Warensortiment passend 
zu Ostern, den handwerklichen 
Künstlern kann bei der Herstellung dabei über die Schul-
ter geschaut werden. Die Aussteller sind gerne bereit, 
ihre einzelnen Arbeitsgänge zu erklären und Fragen zu 
beantworten. Für das leibliche Wohl sorgt die Kursaal-
wirtin, der Eintritt ist frei! Die Standbetreiber freuen sich 
auf viele interessierte Besucher!
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Sonstiges

Verbraucher - 
zentrale Bayern
Energetisch Sanieren hilft dem 
Klima
Auf Gebäude entfallen etwa 35 Prozent des Energie-
verbrauchs in Deutschland. Rund zwei Drittel aller 
Wohngebäude wurden errichtet, bevor es Vorschriften 
zur Energieeinsparung in Gebäuden gab. „Daher bieten 
energetische Sanierungen in diesem Bereich enorme 
Potenziale, die Klimaschutzziele zu erreichen“, so die 
Verbraucherzentrale Bayern.

Energetische Einsparpotenziale 

Viele Gebäude weisen zu wenig Wärmeschutz auf bei 
Außen- und Kellerwänden, Dachflächen sowie Fenstern. 
Auch die Heiztechnik hat oft großes Verbesserungs-
potenzial. Bei vielen Anlagen geht unnötig Wärme im 
Heizungskeller und über den Schornstein verloren. Und 
wenn Rohre nicht richtig oder überhaupt nicht gedämmt 
sind, lässt sich meist durch nachträgliche Dämmung 
zusätzlich Energie sparen. 

Sanierungsanlässe nutzen

Wer die Renovierung seines Hauses etwa wegen 
Putzschäden ins Auge fasst, sollte solche Sanierungs-
anlässe gleich für nachträgliche Wärmedämmungen 
nutzen. Gerüst, Putz und Farbe sind ohnehin notwen-
dig und die Kosten für die Wärmedämmung fallen dann 
anteilig geringer aus. „Wer eine neue Heizungsanlage 
benötigt, sollte sofort von Öl und Gas auf erneuerba-
re Energie umstellen. Denn die für 2021 angekündigte 
CO2-Abgabe wird Heizöl und Erdgas teurer machen“, 
betont die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Bayern.

Bei Fragen rund um die energetische Sanierung hilft 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale Bayern. 
Telefonische Beratung und Terminvereinbarung sind 
möglich unter 0800 809 802 400 (kostenfrei).  Weitere 
Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de

Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale erfolgt durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.

Kontakte für Journalisten:

Energiewende Oberland –  
Kompetenzzentrum Energie EKO e.V. 
Andreas Scharli (08856 80 53 6-20), E-Mail scharli@
energiewende-oberland.de

Energieberatungsstützpunkte im Oberland

Peiting

In Peiting findet die Beratung jeden ersten Donnerstag 
im Monat von 13.30 bis 18 Uhr im Bauamt, Hauptplatz 4 
statt. Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter Tel. 
08861 - 599 44.

Weilheim

In Weilheim findet die Beratung jeden 3. Mittwoch im 
Monat von 12.15 – 16.00 Uhr im Landratsamt, Stainhart-
straße 9 statt. Eine Terminvereinbarung ist erforderlich 
unter 0800 / 809 802 400 oder 08856 80 53 60

Penzberg

In Penzberg findet die Beratung jeden letzten Freitag im 
Monat von 15 bis 18 Uhr im Infopoint der Stadt Penzberg, 
Karlstraße 15 statt. Telefonische Beratung und Termin-
vereinbarung können auch unter 0800 - 809 802 400 
(kostenfrei) erfolgen.

Geretsried

Eine Terminvereinbarung ist möglich beim Geretsrieder 
Energiestützpunkt der Verbraucherzentrale Bayern 
unter Tel. 08171 - 62 98 15. Telefonische Beratung und 
Terminvereinbarung können auch unter 0800 - 809 802 
400 (kostenfrei) erfolgen.

Bad Tölz

In Bad Tölz findet die Beratung jeden 1. Dienstag im 
Monat von 13.00 – 16.45 Uhr im Landratsamt, Prof.-
Max-Lange-Platz 1 statt. Eine Terminvereinbarung ist 
erforderlich unter 0800 / 809 802 400 

Miesbach

In Miesbach findet die Beratung jeden 4. Mittwoch im 
Monat von 08.45 – 13.15 Uhr im Landratsamt Miesbach, 
Hauptgebäude (Haus B, Raum B 006) statt. Eine Termin-
vereinbarung ist erforderlich unter 08025/704-3315

Murnau

In Murnau findet die Beratung jeden 4. Mittwoch im 
Monat zwischen 14.30 und 19.00 Uhr, Viehmarktplatz 
1, Gemeindewerke Murnau, Besprechungsraum statt.  
Telefonische Terminvergabe: 08841 / 489 29-204

Garmisch-Partenkirchen

Beratungszeiten: Jeden 1. Dienstag im Monat 16 - 19 Uhr 
und jeden 3. Donnerstag im Monat 9 - 12 Uhr | Telefoni-
sche Terminvergabe: 08821 / 751 - 401
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Veranstaltungen

Ostermarkt
im Gesundheitszentrum 
Oberammergau
Oberammergau (prb). Die Natur erwacht, alles beginnt 
wieder zu grünen und zu blühen, der Frühling ist da, und 
Ostern, das höchste Fest der Christenheit, steht vor der 
Tür. Zur Einstimmung in diese besondere Zeit lädt das 
Gesundheitszentrum Oberammergau (Hubertusstraße 
2) die Ammergauer Bevölkerung seit vielen Jahren zum 
Ostermarkt ein, so auch in diesem Jahr wieder: 

am Sonntag, 29. März, von 10 bis 17 Uhr. 

Es lohnt sich, vorbeizuschauen, denn hier finden die 
Besucher eine wunderschöne, hochwertige Auswahl 
an Geschenk- und Deko-Artikeln, Gebäck und Deftiges 
und vieles mehr. Auch für das leibliche Wohl ist wieder 
bestens gesorgt mit Gegrilltem, frischen Waffeln, 
Prosecco, Kaffee & Kuchen.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben sich wieder 
sehr viel Mühe mit der Organisation und stimmigen 
Gestaltung gegeben und hoffen auf eine ebenso gute 
Resonanz wie in all den Jahren zuvor. Für die kleinen 
Gäste sorgt Kinderschminken wieder für Abwechslung 
und Unterhaltung. 

Noch eine Hinweis: In der Nacht zum Sonntag werden 
die Uhren um eine Stunde von (von 2 auf 3 Uhr) auf 
Sommerzeit vorgestellt.

Wunderschöne Osterdeko ist jedes Jahr beim Oster-
markt im Gesundheitszentrum Oberammergau zu 
finden, wie hier von den Mitarbeiterinnen (v. l.) Sarah 
Holland und Mareike Gallian präsentiert. 

Auch das Gesundheitszentrum Oberammergau selbst 
ist seinem Ostermarkt immer mit einem eigenen Stand 
vertreten. Die Mitarbeiter/-innen informieren gerne 
über die Angebote und Leistungen des Hauses, wie hier 
auf unserem Foto sind (v. l.) Sabine Marka und Sandra 
Hering.

Am „Kräuerstandl“: Azubi Josef Wax (genannt „Seppi“) 
und Ulrich Tonak, Mitinhaber des Gesundheitszentrums 
Oberammergau. Seppi absolvierte im Gesundheitszen-
trum Oberammergau einen Teil seiner Ausbildung zum 
Hauswirtschafter und macht aktuell eine Weiterbildung 
zum staatlich geprüften Betriebswirt für Ernährungs- 
und Versorgungsmanagement.

Foto: prb/Manfred Brückner

Foto: prb/Manfred Brückner

Foto: prb/Manfred Brückner
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Schule

Grundschule . Mittelschule

Oberammergau

Grund- und  
Mittelschule 
Oberammergau 
Bericht: Maria Hochenleitner, Rektorin                       
 Christl Burger-Proksch, Konrektorin

Digitalisierung in Grund- und Mittelschule
Inzwischen haben viele Lehrkräfte Module zur Digita-
lisierung bearbeitet, eine Fortbildung zum Umgang 
mit dem iPad im Unterricht hat bereits verpflichtend 
für alle Lehrkräfte stattgefunden und weitere derarti-
ge Fortbildungsveranstaltungen sind bereits geplant. 
Die Gemeinde lässt die nötige Infrastruktur in und um 
das Schulhaus ausbauen und hat auch dem Kauf von 
60 Tablets zugestimmt. Weitere Investitionen wie zum 
Beispiel Arbeitsplatzerweiterung im Computerraum der 
MS sind geplant. Die Schulküche wird ebenfalls Laptop, 
Beamer und Dokumentenkamera erhalten. An dieser 
Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei der Gemein-
de und vor allem bei dem für Schule zuständigen Herrn 
Huppmann für die reibungslose und unkomplizierte 
Zusammenarbeit bedanken.

Zusammenarbeit mit Hospizverein  
und Frau Dr. Winterer
Damen des Hospizvereins und Frau Dr. Winterer 
kamen in den Religionsstunden der dritten und vierten 
Jahrgangsstufe in den Unterricht. Schülerinnen und 
Schüler beschäftigten sich mit Tod-Trauer-Trauerbewäl-
tigung. Frau Dr. Winterer beleuchtete auch den Tod Jesu 
und das Abschiednehmen durch Maria Magdalena und 
schaffte somit die Querverbindung zu den Passionsspie-
len 2020.

Passionsspiele 2020 und Jugendtage
Die Lehrkräfte wurden von der Schulleitung gebeten, 
jeden Morgen das „ Heil dir“ aus der Szene „Einzug 
in Jerusalem“ mit den Klassen zu singen, damit die 
Schülerinnen und Schüler textsicher werden und sich 
die Melodie des Liedes einschleift. In einigen Klassen 
klappt dies schon wunderbar. Sie wären begeistert und 
in den Klasen, in denen noch Luft nach oben ist, üben wir 
weiterhin. Am Ende können wir sicher behaupten: „Wir 
haben es geschafft!“

Eventuell werden bei den Jugendtagen vom 08.05.2020 
- 10.05.2020 Jugendliche mit ihren Betreuern in der 
Schule schlafen. Wie viele Jugendliche hier übernachten 
werden oder ob überhaupt Jugendliche im Gebäude der 

Schule schlafen, lässt sich derzeit noch nicht eindeutig 
planen. Sollten Übernachtungen im Schulhaus notwen-
dig sein, werden wir auch mit den Unterrichtszeiten 
reagieren. Derzeit sieht  (bei Übernachtung der Jugend-
lichen während der Jugendtage) der Plan so aus, dass 
der Unterricht für unsere Schülerinnen und Schüler am 
Freitag, 08.05.2020 um 11.20 Uhr endet. Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufe 8 werden helfen, Bänke 
und Stühle an die Seitenwände der Klassenzimmer zu 
stellen, um hier Platz für die Übernachtungsgäste zu 
schaffen.

Ramadama
Auch in diesem Schuljahr werden sich die Schülerinnen 
und Schüler an einer großen Ramadama-Aktion beteili-
gen. Mit ihren Lehrkräften und Eltern  werden sie Müll 
und Unrat einsammeln. Dank  an Schülervater Micha-
el Fux, der sich hier in herausragender Weise um die 
perfekte Organisation mit Natoschule und Gemeinde 
kümmert.

Geplante Termine sind Donnerstrag, 26.03.2020 und als 
Ausweichtermin Freitag, 03.04.2020.

Mittelschultag 
Am Donnerstag, 02.04.2020 

findet der Mittelschultag statt. Das diesjährige Motto 
heißt: „Ich – du – wir – im Einklang mit der Natur“.

Wir werden mit der finanziellen Hilfe des Fördervereins 
allen Jugendlichen der Mittelschule ermöglichen, dass 
sie an einer Zugspitzrundreise teilnehmen. Geplant ist, 
dass eine Wegstrecke mit dem Zug auf die Zugspitze 
genommen wird und eine Wegstrecke mit der Seilbahn. 
Geplant ist auf der Zugspitze eine Führung mit der 
Thematik Klimaschutz –Bedeutung des Rückgangs von 
Gletschern und Folgen der Erderwärmung.

Wir erachten es als äußerst sinnvoll, dass alle Schülerin-
nen und Schüler der Mittelschule eine sehr kostengüns-
tige Gelegenheit erhalten, auf die Zugspitze zu gelangen 
um somit den  höchsten Berg Deutschlands und ihre 
direkte Heimat intensiver kennenzulernen. 

Bezirksfinale Rodeln am Königssee
Auch heuer schlugen sich unsere Mädchen und Jungen 
beim Bezirksfinale Rodeln am Königssee hervorragend.

Die Schülerinnen und Schüler platzierten sich auf den 
Rängen 1,3 und 5. Eine tolle Leistung und wir sind unend-
lich stolz auf euch! Hut ab!
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Schule

Die Anmeldung für die offene  
Ganztagsschule im Schuljahr 2020/2021
Die Anmeldungen stehen Ihnen auf der Homepage 
www.schule-oberammergau.de zur Verfügung oder sie 
erhalten diese in Papierform im Sekretariat bzw. direkt 
in der offenen Ganztagsschule bei Frau Richter.

Wir bitten die 

Anmeldungen bis zum 31.März 2020 

im Sekretariat oder bei Frau Richter abzugeben.

Sollten Sie noch Interesse an einem Schnuppertag in der 
offenen Ganztagsschule haben, vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit Frau Richter über das Sekretariat.

Was beinhaltet die offene Ganztagsschule?

Im Anschluss an den Vormittagsunterricht gibt es 
verlässliche Betreuungs- und Bildungsangebote für 
diejenigen Schülerinnen und Schüler an, die von ihren 
Erziehungsberechtigten hierfür angemeldet werden. 
Das Angebot beinhaltet neben einem gemeinsamen 
Mittagessen in unserer Mensa an jedem Betreuungstag 
eine verlässliche Hausaufgabenbetreuung und verschie-
dene Freizeitangebote, wie Legotage, Kunstprojekte, 
Inline-Schnuppertage, Museumstage, Schulcafe, etc..

Diese Angebote sind für die Erziehungsberechtigten 
grundsätzlich kostenfrei. Es fallen im Regelfall lediglich 
Kosten für das Mittagessen an der Schule an.  

Das offene Ganztagsangebot an unserer Schule stellt ein 
freiwilliges schulisches Angebot dar. Wenn Sie sich für 
das offene Ganztagsangebot entscheiden, besteht im 
Umfang der Anmeldung (zwei bis vier Tage) Anwesen-
heits- und Teilnahmepflicht für Ihr Kind über das gesam-
te Schuljahr hinweg. Die Anmeldung muss verbindlich 
für das nächste Schuljahr im Voraus erfolgen, damit eine 
verlässliche Betreuung ab Schuljahresbeginn gewähr-
leistet werden kann! Befreiungen von der Teilnahme-
pflicht (z. B. vorzeitiges Abholen) bzw. eine Beendigung 
des Besuches während des Schuljahres können von der 
Schulleitung nur in begründeten Ausnahmefällen aus 
zwingenden persönlichen Gründen gestattet werden.

Bereits am Donnerstag, 12. März 2020 fand ein Tag der 
offenen Tür in der offenen Ganztagsschule für alle statt. 
Um 15.00 Uhr wurden unsere Besucher im Schulcafe mit 
Kaffee, Tee oder Kuchen verwöhnt. 

KLEINER SERVICE
Professioneller 
Kantenschliff 88/87°,
optimaler Strukturschliff,
Kantentuning und Wachsen

GROSSER SERVICE
Belag aufschmelzen,
Professioneller Kantenschliff 
88/87°, optimaler Strukturschliff,
Kantentuning und Wachsen

Erstklassiger Skiservice
mit neuer WINTERSTEIGER Mercury!

WIR MACHENIHREN SKIFRÜHJAHRSFIT

WIR MACHEN IHREN SKIFRÜHJAHRSFIT

Erstklassiger Skiservice
mit neuer WINTERSTEIGER Mercury!

Ab sofort bis 30.04.2020

18,-
Euro

28,-
Euro

OGTS
Offene Ganztagsschule der 
Grund- und Mittelschule 
Oberammergau...

Grundschule . Mittelschule

Oberammergau

... ein verlässliches Betreuungs- und 

Bildungsangebot für Ihr Kind.

Anmeldung

Formulare für Grundschule und Mittelschule sind auf unserer 
Homepage, im Sekretariat oder bei Frau Richter erhältlich. 

Abgabe bitte bis Anfang April – den genauen Termin erhalten 
Sie rechtzeitig – im Sekretariat, in der OGTS oder über den 
Klassenlehrer.
 
Bitte beachten Sie: 
Eine Genehmigung und finanzielle Unterstützung durch die 
Regierung von Oberbayern ist nur mit ausreichender Anzahl von 
Anmeldungen bis April möglich! 

 
OGTS in Kürze

Träger:
Bayerisches Rotes Kreuz / Kreisverband Garmisch-Partenkirchen 

Leiterin:  
Cornelia Richter

Schulische Ansprechpartnerinnen:  
Maria Hochenleitner, Christl Burger-Proksch

Betreuungszeiten:  
Mo - Do;  11.30 - 16.00 Uhr
                               
Buchungszeiten: 
mindestens zwei bis vier Nachmittage

Kosten:  
die OGTS ist kostenfrei 

Mittagsverpflegung: 
gesundes und abwechslungsreiches Essen, 
kostenpflichtig – Mittagessen ca. 4,00 € (Änderungen vorbehalten)

 
Kontakt

Grund- und Mittelschule Oberammergau
Schulweg 1
82487 Oberammergau
Telefon: 08822/922660
E-Mail (für Rückfragen): info@schule-oberammergau.de

www.schule-oberammergau.de

Das Schulleben im Gleichgewicht

Wir alle – Eltern, Schule und das OGTS-Team – tragen zur 
positiven Entwicklung unserer Kinder/ Schüler bei.
Deshalb wünschen wir uns ein gegenseitiges Miteinander 
und einen regelmäßigen Austausch von Wünschen und 
Anregungen. 

Um weiterhin dieses abwechslungsreiche Angebot 
bieten zu können, bitten wir Sie herzlich sich rechtzeitig 
(siehe Rückseite!) für das kommende Schuljahr zu 
organisieren und Ihre Anmeldung abzugeben. So kann für 
alle Kinder die gleiche Versorgung gewährleistet werden! 

Pädagogische Zielsetzung

  Lerntechniken
  Lernstrategien
  kognitive Förderung
  individuelle Förderung
  Teamfähigkeit und integratives Verhalten
  Verantwortungsbewusstsein
  soziale Kompetenz
  Selbstständigkeit

Wir wollen, 
  dass sich Ihre Kinder bei uns wohlfühlen.
  dass die Kinder Spaß haben und lachen können.
  ihre Kinder auf dem schulischen Weg begleiten  

 und unterstützen. 

Wir freuen uns, wenn wir Ihr/ Euer Interesse an unserer 
Einrichtung wecken können und verbleiben mit 
herzlichen Grüßen!

Hausaufgabenbetreuung und Lernzeit

Unser OGTS-Team

Gemeinsames Mittagessen

Freizeitangebote und Projekte

GMS_OGTS-Flyer2019.indd   1 20.02.19   12:59
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Kindergarten

Kindergarten 
Kunterbunt
Bericht: Team Kunterbunt 

„Passion“ im Bewegungskindergarten 
Kunterbunt 
In den letzten Wochen stand im Kindergarten Kunter-
bunt Vieles unter dem Motto „Passion“. 

So luden Heidi Herzog und ihr Erzieher-/innen-Team 
alle Passions-Organisatoren und Hauptdarsteller in den 
Kindergarten ein. Viele davon, darunter z.B. Ferdinand 
Mayet, Jonas Konsek und Ursula Huber sind ihrer Einla-
dung gefolgt und beantworteten geduldig alle Fragen 
der Kinder. 

Im Foyer des Kindergartens fand über mehrere Wochen 
hinweg eine Passions-Ausstellung statt. Alle Kinder 
durften alte Familienfotos dort aushängen und selbst 
bestaunen. 

Die Kinder, die Interesse daran hatten, durften die Passi-
ons-Schneiderei besuchen und schon vor den offiziel-
len Anproben in Kinderkostüme schlüpfen.  Besonders 
spannend fanden es die Kleinen in der „Flügelwerkstatt“ 

im Theater. Wer Lust 
hatte, durfte vor dem 
Passionstheater eine 
Maler-Staffelei aufbauen 
und sich vom  „Theater-
Flair“ inspirieren lassen. 

Um für die Passionsproben gut gerüstet zu sein, übten 
drei Chormitglieder einen Vormittag mit den Kindern das 
„Heil dir“. Seitdem hat viele Kinder das Passionsfieber 
gepackt und man hört  immer wieder aus der Garderobe 
oder  der Turnhalle „Heil dir, heil dir, o Davids Sohn“… 

Kindergarten 
Regenbogen
Bericht: Team Regenbogen 

Der Passion
„Heil dir, heil dir, oh David’s Sohn ……….. So klingt es zur 
Zeit des Öfteren durch den Kindergarten Regenbogen. 

Der Passion ist bei vielen Kindern und auch beim Regen-
bogenteam voll angekommen.

Im Eingangsbereich des Kindergartens gibt es so 
manches Bild und auch Gewand von früheren Passionen 
zu sehen und so mancher 
bleibt interessiert vor 
der Wand stehen und 
erinnert sich an erleb-
tes, wenn er  sich selbst 
auf den Bildern wieder 
findet.

Auch ein Ausflug in die 
Schneiderei  im Passions-
theater stand bereits 
auf dem Programm der 
Kinder und so konnten sie 
sich die neuen  Gewänder 
ansehen und auch anpro-
bieren. 

Aber auch Ausschnitte aus der Kinderpassion von 2000 
durften in der Vorbereitung  nicht fehlen und so manches 
Interessante steht noch auf unserem Plan.

Wir freuen uns auf der Passion!
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Wald-
kindergarten  
Oberammergau e.V.
Bericht: Team Waldkindergarten

Raus aus der Nische!
Seit nun schon 20 Jahren gibt 
es den Oberammergauer 
Waldkindergarten, inzwischen 
einer unter vielen. Alleine im 
Landkreis Garmisch zählen 
wir schon sieben Waldkinder-
gärten, die stetig wachsen. Es 
gibt kaum mehr einen Kinder-
garten ohne Waldgruppe 
oder Waldtag. Ein etabliertes 
Konzept, das sich bewährt!

Zurückblickend zum langjäh-
rigen Bestehen der Elternin-
itiative durften wir 
schon mehr als 200 
O b e r a m m e r g a u e r 
Kinder und rund 60 
Kinder aus den umlie-
genden Ortschaften 
auf ihrem Weg ein 
Stückchen begleiten.

Ein großer Gewinn 
und Erfolg für eine 
Gemeinde, eine Vielfalt an Möglichkeiten zu bieten 
und zu erhalten. Eine Gemeinschaft, in der jeder seine 
passende Wahl treffen kann und seinen individuellen 
Platz in der bunten Bürgerschaft  findet und einnimmt.

Wir freuen uns, unseren Teil dazu beitragen zu können 
und möchten daher unser 20-jähriges Bestehen auch 
angemessen feiern! 

Wir bauen!
Wie schon in vorhergehenden  Ausgaben der Ammer-
gauer Nachrichten berichtet, reagiert unser Verein auf 
die ansteigende Nachfrage auf einen Waldkindergar-
tenplatz in der Bevölkerung, mit der Planung  und der 
Umsetzung eines größeren Bauwagens.

Und was gibt es Besseres zum Jubiläum unserer Eltern-
initiative  zu berichten, als dass das Mammutprojekt 
Bauwagen jetzt in die Umsetzungsphase geht!

Unser großer Dank gilt allen Unterstützern, die uns 
finanziell oder auch tatkräftig unter die Arme greifen. 

Der großzügigen Spende von 1000,- Euro des Betriebs 
Gartenbau Feldmeier.

Allen Firmen, die uns mit ihren Sachspenden unterstüt-
zen.

Den Besuchern und den Helfern unseres Benefizkonzer-
tes zugunsten des Projektes Bauwagen. 

Dazu einen besonderen Dank an die Bands Fiddler̀ s Fare 
und Dinah`s Club für die 
super Musik und dem 
Team El Puente für die 
Arbeitskraft, das leckere 
Essen und der Location.

Allen vorhergehenden 
Waldeltern die durch ihr 
ehrenamtliches Engage-
ment den Weg geebnet  
haben und natürlich den 
Kindern, die uns den 
Grund dafür geben!

Ein Geben und Nehmen!
Die Achtung der Natur und unserer Umwelt ist einer der 
Grundsätze unseres Kindergartenkonzeptes.

Einen Teil dieser Umwelt bildet unsere Gesellschaft 
und dazu gehören eben unsere Kinder, wie auch unsere 
Senioren. 

Die Wertschätzung die uns entgegen kommt nahmen 
wir zum Anlass, selbst loszuziehen ins Ammertaler 
Seniorenheim. Mit Geschenken zur Pflege und aus der 
Natur, mit Lied und Tanz durften unsere Kindergarten-
kinder zwei Stunden ein Lächeln in Gesichter zaubern.

Uns hat es sehr gefallen und die Schokolade hat uns gut 
geschmeckt!

Wir wünschen beste Gesundheit  und freuen uns auf ein 
Wiedersehen!
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Evangelisch- 
Lutherische Kreuzkirche
Gottesdienste und Termine 
ab April 2020
Palmsonntag, 05.04.,  
10.00 Uhr:  Gottesdienst und Kindergottesdienst –  
 Einzug, Palmzweige und Kindersegnung

Karfreitag, 10.04.,  
10.00 Uhr:  Passionsgottesdienst – Heilige Beichte und  
 Austeilung des Heiligen Abendmahls 

Karfreitag, 10.04.,  
15.00 Uhr:  Passionsgottesdienst zur Todesstunde –  
 Darstellende des Oberammergauer  
 Passionsspiels lesen die Passion des  
 Evangelisten Johannes

Ostersonntag, 12.04.,  
05.00 Uhr:  Osternacht anschl. Osterfrühstück mit  
 Speisensegnung

Ostersonntag, 12.04.,  
10.00 Uhr:  Gottesdienst (Posaunenchor) und  
 Kindergottesdienst anschl. Ostereiersuchen

Ostermontag, 13.04.,  
10.00 Uhr:  Gottesdienst

Mittwoch, 15.04.,  
15.00 Uhr:  Fröhliches Miteinander

Sonntag, 03.05.,  
09.30 Uhr:  Konfirmation und Kindergottesdienst

Samstag, 09.05.,  
10.00 Uhr:  Ökumenischer Jugendgottesdienst –  
 Passionstheater

Sonntag, 10.05.,  
10.00 Uhr:  Gebet der Religionen für Versöhnung und  
 Frieden – Passionstheater

Sonntag, 17.05.,  
10.00 Uhr:  Kindergottesdienst

Mittwoch, 20.05.,  
15.00 Uhr:  Fröhliches Miteinander

Donnerstag, 21.05.,  
10.00 Uhr:  Gottesdienst und Segnung für die  
 Ehejubiläen

Sonntag, 21.06.,  
10.00 Uhr:  Kantatengottesdienst

Kirche

Sonntag, 05.07.,  
10.00 Uhr:  Gottesdienst und Pastoralbesuch  
 Regionalbischof Christian Kopp

Sonntag, 12.07.,  
10.00 Uhr:  Gottesdienst und Tauferinnerung

Sonntag, 26.07.,  
10.00 Uhr:  Gottesdienst und Konfirmationsjubiläen –  
 Kirchweihgedenken

dienstags,  
20.00 Uhr:  Gospelchor – Leitung: Petra Hoffmann  
 – Grundschule Oberammergau 

samstags,  
15.00 Uhr:  Konfirmationsunterricht

Die Kreuzkirche ist geöffnet: 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kirchliches Begleitprogramm Passion 2020

LEIDENSCHAFT LEBEN
Gottesdienste (Deutsch und Englisch)

An allen Sonn- und Feiertagen
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

An allen Werktagen
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

An allen Spieltagen 17. Mai – 16. August (Sonntag, 
Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag)
Ab 13.15 Uhr Orgelmusik
13.45 Uhr Andacht

An allen Spieltagen 18. August - 4. Oktober (Sonn-
tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag)
Ab 12.15 Uhr Orgelmusik
12.45 Uhr Andacht

In der Spielpause 17. Mai – 16. August
ab 17.15 Uhr Begegnung – Information – 
 Gesprächsmöglichkeit im Gemeindesaal

In der Spielpause 18. August – 4. Oktober
ab 16.15 Uhr Begegnung – Information –
 Gesprächsmöglichkeit im Gemeindesaal

Kirchliches Begleitprogramm  
Ökumenische Angebote 

Einführung in das Passionsspiel 
Präsentation mit Bild, Text und Musik aus dem Pas-
sionsspiel Kleines Theater, Schnitzlergasse 6,82487 
Oberammergau
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Kirche

In the performance break August 18th – October 4th 
04.15 p.m. Open House 
Informal gathering – meeting old and new friends –  
opportunity for pastoral care and discussion

The Church Accompanying Program Ecumenical 
introduction to the Passion Play 
Presentation with picture, text and music of the  
passion play  
Kleines Theater (Small theater) 
Schnitzlergasse 6/82487 Oberammergau

On Monday and Wednesday and Saturday

09.00 p.m. Presentation with picture, text and music of 
the passion play in English

Open Space 
Sternplatz/82487 Oberammergau

In the 7 stations of this open space, you will encounter 
the key words of the Passion Play. We invite you to disco-
ver references with your own life. Pictures and words on 
the steles want you to guide on your way.

Offer to all groups: 

If you give us your announcement in good time the pastors 
of Oberammergau are happy to celebrate a service with 
you at a time of your choice (if possible). 
There are several services available, including Holy Com-
munion, prayers or meditations as well as services focused 
on a certain topic as for instance on one of the characters 
in the Passion Play.

 

Kontaktdaten: 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Oberammer-
gau zwischen Linderhof und mit der Wildsteig Theater-
strasse 10, 82487 Oberammergau 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 8.30 – 12.00 Uhr und 14.30 -17.00 Uhr 
Telefon: 08822/93030 
pfarramt.oberammergau@elkb.de 
www.oberammergau-evangelisch.de

Montag, Mittwoch und Samstag
20.30 Uhr  in deutscher Sprache 
21.00 Uhr  in englischer Sprache 
21.00 Uhr  in spanischer Sprache (Katholischer Kleiner 
Pfarrsaal)

Zusätzlich am Sonntag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag und Samstag 
11.30 Uhr  in deutscher Sprache

Offener Raum  
Sternplatz/82487 Oberammergau

An 7 Stationen begegnen Sie Leitworten des Passions-
geschehens. Wir laden Sie ein, Bezüge zu Ihrem eigenen 
Leben zu entdecken.

Lassen Sie sich leiten auf Ihrem Weg von Bildern und 
Worten.

Angebot für Gruppen:

Bei rechtzeitiger Anmeldung feiern unsere Pfarrerinnen 
und Pfarrer vor Ort zu von Ihnen gewünschten Zeiten – 
sofern möglich – mit Ihnen einen Gottesdienst. Möglich 
sind verschiedene Gottesdienstformen (Abendmahlsgot-
tesdienste, Andachten usw.) und bestimmte Themen (z.B. 
zu einzelnen Passionsfiguren). Änderungen vorbehalten! 

ENG

EXPERIENCE A PASSIONATE LIFE 
Services (all services in German and English)

Every Sunday

10.00 a.m. Mass with Holy Communion

Every day

09.30 a.m. Mass with Holy Communion

Days on which the Play is performed  
May 17th – August 16th  
(Sunday, Tuesday, Thursday, Friday, Saturday)

01.15 p.m. Organ music 
01.45 p.m. Prayers

Days on which the Play is performed August  
18th – October 4th  
(Sunday, Tuesday, Thursday, Friday, Saturday)

12.15 p.m. Organ music 
12.45 p.m. Prayers

In the performance break May 17th – August 16th 
05.15 p.m. Open House 
Informal gathering – meeting old and new friends –  
opportunity for pastoral care and discussion
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Freie  
evangelische  
Gemeinde im Ammertal 
Gottesdienste

„Gottesdienste für Ausgeschlafene“ 

Zu unseren monatlichen „Gottesdiensten für Ausge-
schlafene“ sonntagnachmittags um 17 Uhr laden wir 
ganz herzlich ein. Diese finden im Gesundheitszentrum 
Oberammergau, Hubertusstr. 2 statt.

Termine:

Sonntag, 19.04., 17.00 Uhr 
Sonntag, 17.05., 17.00 Uhr

 
„Kaffee-Gottesdienste“ 

Darüber hinaus laden wir zu „Kaffee-Gottesdiensten“ 
ein. In gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen 
gibt es einen biblischen Impuls, über den wir mitein-
ander ins Gespräch kommen können.  Dieser etwas 
andere Gottesdienst findet bei Ehepaar Schredinger, 
Leupoldstr. 13, statt. 

Eine Anmeldung unter (08822) 94 96 66 8 ist erbeten.

Termine

Sonntag, 29. März, 16.00 Uhr 
Sonntag, 3. Mai, 16.00 Uhr

Bibellese-Kreis

Wöchentlich, freitags von 18:30 bis 19:30 Uhr, findet 
ein Bibellese-Kreis bei Ehepaar Schredinger, Leupoldstr. 
13, statt. Zurzeit lesen wir das Johannesevangelium und 
überlegen, welche Bedeutung die Aussagen heute für 
unser Leben haben.

Termine und weitere Informationen gibt es unter www.
kirche-im-oberland.de oder  
bei Pastor Peter Neuhaus: (08822) 94 50 108

Herzliche Grüße

Pastor Peter Neuhaus

Katholische Kirche
Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 29.03.,  
10.00 Uhr:  Familiengottesdienst mit Übergabe der Bibel 
an die Erstkommunionkinder

Mittwoch, 01.04.,  
14.30 Uhr: i. kath. Pfarrsaal: Seniorennachmittag

Donnerstag, 02.04.,  
19.00 Uhr:  Bußgottesdienst

Freitag, 03.04.,  
17.00 Uhr:  Kreuzweg

Palmsonntag, 05.04.,  
10.00 Uhr:  Palmsegnung am Passionstheater und  
 Prozession zur Eucharistiefeier, Einzug in die  
 Kirche mit dem „Heil dir“ aus der  
 Oberammergauer Passion

Palmsonntag, 05.04.,  
20.00 Uhr: Pfarrkirche: Eröffnung und Vorstellung der  
 LICHT-TEXT-RAUMINSTALLATION zur  
 Passion von Detlef Hartung und Georg Trenz

Dienstag, 07.04.,  
16.00 Uhr:  Eucharistiefeier mit Krankensalbung

Gründonnerstag,09.04.,  
19.00 Uhr:  Abendmahlsgottesdienst mit Fußwaschung

Karfreitag; 10.04.,  
10.30 Uhr:  ab Pfarrsaal: Kinderkreuzweg;  
15.00 Uhr:  Karfreitagsliturgie mit Fortsetzung der  
 Predigtreihe;  
20.00 Uhr:  Grabmusik aus der Oberammergauer  
 Passion von Rochus Dedler

Karsamstag, 11.04.,  
17.00 Uhr:  im Pfarrsaal: Kindergottesdienst mit  
 Segnung der Speisen

Ostersonntag, 12.04.;  
5.00 Uhr:  Feier der Osternacht;  
10.00 Uhr:  Festgottesdienst, jeweils mit Segnung  
 der Speisen

Ostermontag, 13.04.;  
10.00 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 19.04.,  
10.00 Uhr:  Familiengottesdienst mit Übergabe  
 Vaterunser an die Kommunionkinder

Mittwoch, 22.04.,  
20.00 Uhr: im kath. Pfarrsaal: Pfarrgemeinderatssitzung
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Donnerstag, 23.04.,  
19.00 Uhr:  Eucharistiefeier für die Verstorbenen der  
 Monate Januar/ Februar/ März

Samstag, 25.04.,  
8.30 Uhr: Ammergauer Haus: Dekanatswallfahrt nach  
 Rottenbuch

Sonntag, 26.04.,  
10.00 Uhr:  Feier der Erstkommunion;  
18.00 Uhr: Dankandacht

Freitag, 01.05.,  
8.15 Uhr:  Pilgerweg um ein gutes Gelingen der  
 Passion – ab der St.-Gregor-Kapelle über  
 den Wiesmahdweg zur Kappel-Kirche  
 Hl.-Blut, dort um 11.00 Uhr:Eucharistiefeier 
17.00Uhr:  Maiandacht

Samstag, 02.05.:  
11.00 Uhr: am Sternplatz: Eröffnung „Offener Raum“  
 LEIDENSCHAFTLEBEN

Montag, 04.05., 
 19.00 Uhr:   Anbetung

Mittwoch, 06.05., 
 14.30 Uhr: i. kath. Pfarrsaal: Seniorennachmittag

Dienstag, 19.05.;  
9.00 Uhr:  Bittgottesdienst der Gemeinde

Samstag/Sonntag, 23./24.05.,  
in den Gottesdiensten: Fortsetzung der Predigtreihe 
zur Vorbereitung und Begleitung der Passionsspiele – 
„Heute noch wirst du mit mir im Paradies sein‘“,  
(Dr. Angelika Winterer)

Heilige Messen in der Pfarrkirche St. Peter 
und Paul während der Passionszeit
Sonntag

8.00 Uhr:  Eucharistiefeier in englischer Sprache 
10.00 Uhr:  Eucharistiefeier – Passionsamt mit  
 Kirchenchor bzw. Kirchenchor u. Orchester

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag

8.00 Uhr: Eucharistiefeier in englischer Sprache 
9.00 Uhr: Eucharistiefeier in deutscher Sprache

Samstag

9.00 Uhr: Eucharistiefeier in deutscher Sprache 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in deutscher Sprache

Weitere Begleitangebote

Täglich (Pfarrkirche) 
Ausstellung der sog. Pestmatrikel, des Sterbebuchs von 
1633, das als Gründungsurkunde der Passionsspiele gilt.

In der Spielpause (Katholischer Pfarrsaal – Eingang 
Hillernstraße) „Oase der Ruhe“

Sonntag (Pfarrkirche) 
11.15 Uhr:  spirituelle oder kunstgeschichtliche  
 Kirchenführung in deutscher Sprache

Dienstag, Donnerstag, Samstag (Pfarrkirche)
8.30 Uhr: (Di. / Do.): Kirchenführung in  
 englischer Sprache 
9.45 Uhr: (Do.): spirituelle oder kunstgeschichtliche  
 Kirchenführung in deutscher Sprache 
9.45 Uhr: (Di. / Sa.): Führung zur Pestmatrikel
10.15 Uhr:  Führung Passionsweg durch den Ort  
 (Beginn: Pfarrkirche)

Alle Führungen sind auch für Gruppen buchbar.  
In deutscher, englischer und spanischer Sprache.

17.06. / 20.07. / 31.08.-01.09. / 28.09.

„Gipfeltreffen“ – spirituelle Bergtage zum biblischen 
Passionsgeschehen (Näheres siehe Homepage)

In deine Hände lege ich meinen Geist – 
Licht-Text-Rauminstallation 
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul

täglich ab 21.00 Uhr– fortlaufend (Dauer jeweils ca. 20 
Minuten) 
Ende an Spieltagen um 23.30 Uhr (ab 17.08.: 22.30 Uhr) 
mit einem Gebet  
Ende an Nicht-Spieltagen um 22.30 Uhr

Im Zusammenspiel mit dem Kirchenraum und seiner Be-
deutung für die Passionsspiele in Oberammergau ent-
steht ein konzentrierter Ort der Reflexion und Kontem-
plation: Drei der „Sieben Letzten Worte“ Jesu am Kreuz 
werden in den Innenraum der Pfarrkirche als bewegte, 
immersive Lichtinstallation projiziert:

„Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun!“

 „Mein Gott, mein Gott, warum hast Du mich verlassen?“ 
„Vater, in deine Hände lege ich meinen Geist.“

Änderungen vorbehalten! 

Unser aktuelles Pfarrblatt, das alle zwei Wochen er-
scheint, liegt in der Kirche auf. 

Kontaktdaten:
Pfarrei St. Peter und Paul Oberammergau 
Telefon: 08822-92290
E-Mail: St-Peter-und-Paul.oberammergau@ebmuc.de
www.pfarrverband-oberammergau.de
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Termine  & Veranstaltungen

April – Mai 2020

Datum Uhrzeit Veranstaltung / Termin Ort

Mi, 18.03.20 15:00 "Kleine Besucher" im Seniorenwohnen  
Oberammergau

Di, 24.03.20 18:00 - 19:30 Volkshochschule: Einführung in das  
vhs-Lernportal

Gemeinschaftshaus,  
Ettaler Str. 57 e

Di, 24.03.20 19:30 Symphonisches Konzertdes Kulturvereins  mit 
dem Homestead Orchester

Kursaal Bad Kohlgrub

So, 29.03.20 10:00 - 17:00 Ostermarkt Gesundheitszentrum 
Oberammergau

Do, 02.04.20 Mittelschultag Mittelschule  
Oberammergau

Do, 02.04.20 20:00 Kofel-Kamera-Club: Themenabend kleiner Gemeindesaal  
ev. Kirche

Sa, 04.04.20 10:00 - 18:00 Handwerklicher Ostermarkt Ammergauer Haus

So, 05.04.20 10:00 - 18:00 Handwerklicher Ostermarkt Ammergauer Haus

Do, 09.04.20 20:00 Kofel-Kamera-Club: Film 
" 3 Opern im Passionstheater" 

kleiner Gemeindesaal  
ev. Kirche

Mo, 20.04.20 20:00 Kofel-Kamera-Club: Themenabend kleiner Gemeindesaal  
ev. Kirche

Mo, 27.04.20 20:00 Kofel-Kamera-Club: Beitrag  
"Lost Places – Natur – Architektur" 

kleiner Gemeindesaal  
ev. Kirche

Mo, 04.05.20 20:00 Kofel-Kamera-Club: Beitrag "Wien" kleiner Gemeindesaal  
ev. Kirche

Do, 07.05.20 - 
So, 10.05.20

Jugendtage 

Mo, 11.05.20 20:00 Kofel-Kamera-Club: Themenabend kleiner Gemeindesaal  
ev. Kirche

Mo, 18.05.20 20:00 Kofel-Kamera-Club: Themenabend kleiner Gemeindesaal  
ev. Kirche

Mo, 25.05.20 20:00 Kofel-Kamera-Club: Themenabend kleiner Gemeindesaal  
ev. Kirche

Änderungen vorbehalten
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Termine  & Veranstaltungen Gemeindeblatt – Plattform für Ihr Unternehmen

Liebe Selbständige und Gewerbetreibende  
aus Ober ammergau,

das Gemeindeblatt „Nachrichten aus dem Dorf“ wird 
alle zwei Monate an jeden Haushalt in der Gemeinde 
Oberammergau auf dem Postwege verteilt.

Das Gemeindeblatt ist somit ein optimaler Kommuni-
kationsweg für Ihr Unternehmen. Für Ihr Unterneh-
men entsteht so eine neue Plattform, alle Bürgerinnen 
und Bürger in der Gemeinde Oberammergau direkt 
anzusprechen.

Auf dieser Seite erhalten Sie einen Preisspiegel und ein 
Buchungsformular.

Folgende Voraussetzungen sollen erfüllt werden:

• Buchung über das anhängende Buchungsformular  
für die nächste Ausgabe bis zum 
23.04.2020 (Erscheinungstermin ca. 11.05.2020)

• Sie reichen ein fertig gestaltetes und druckfähiges 
Inserat in Farbe oder s/w per E-Mail an:  
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de ein.

• Format„pdf“ (Schriften in Pfade umgewandelt) oder 
in Format „jpg“  (in CMYK–Vierfarbmodus)

• Buchbar ist maximal ein Inserat für die  nächste  
Ausgabe

• Für Ihr Inserat erhalten Sie eine entsprechende  
Rechnung

Wir freuen uns über Ihr Inserat in den 

„Oberammergauer Nachrichten aus dem Dorf“.

Auftraggeber, Firma

Name

Vertreter

Straße/Nr.

PLZ, Ort

Telefon

eMail

Ausgabe: ________/__________  (z.B. 1/2019)

Größe und Preise:

Abgabetermin der Vorlagendatei ist immer der 
jeweilige Redaktionsschluss.
Anzeigenvorlagen schicken Sie bitte an:
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de

1/2 Seite quer (185 x 125 mm) 180 €  
1/1 Seite  (185 x 245 mm)  300 €  

1/2 Seite hoch (90 x 255 mm) 180 €

1/3 Seite quer (185 x 82 mm) 120 €

1/4 Seite quer (185 x 60 mm) 90 €

1/4 Seite hoch (90 x 125 mm) 90 €

1/8 Seite quer (90 x 60 mm) 45 €

Die Datenanlieferung erfolgt als fertig gestaltete 
Anzeigenvorlage im Dateiformat:

doc (alle Schriften mitliefern)

jpg (cmyk 4-Farb-Modus)

cdr (alle Schriften mitliefern)

per Email

tif (cmyk 4-Farb-Modus)

eps (alle Schriften in Pfade)

pdf (alle Schriften in Pfade)

liegt bereits vor

Abgabetermin23. April2020



Es erwartet Sie eine  
wunderschöne Auswahl an  

Geschenk- und Deko-Artikeln,  
Gebäck und Deftiges   

und vieles mehr.

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt mit  
Gegrilltem, frischen Waffeln, Prosecco, Kaffee & Kuchen.

IM GESUNDHEITSZENTRUM OBERAMMERGAU
OSTERMARKT

Kinderschminken

Sonntag  

 10 – 17 Uhr 
29. März 2020   

Hubertusstraße 2 · 82487 Oberammergau · Tel. 0 88 22 / 78 - 0


